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Sein Name ist Programm: Buddy 
ist der neue Diensthund der 
Besonderen Einsatzgruppe des 

Gemeindlichen Vollzugdienstes 
im Ordnungsamt. Buddy steht für 
einen Kumpel, auf den man sich 
verlassen kann – ähnlich des 
„Buddy-Prinzips“, das im Tauchsport 
als Sicherungstechnik dient. Der 
Belgische Schäferhund ist zehn Mo-
nate alt. Ordnungsamtsleiter Ralf 
Lübs freut sich über den Zuwachs: 
„Mit Buddy haben wir wieder einen 
zweiten Diensthund im Einsatz. 
Für unsere Mitarbeiter sind die 
Vierbeiner nicht nur lebende Hilfs-
mittel bei der Gewährleistung der 
öffentlichen Sicherheit, sondern 
zugleich eine Art Lebensversiche-
rung in gefährlichen Situationen. 

Wer mehr über den Alltag der 
Diensthunde, das Training und 
die Ausbildung wissen möchte, 
ist online unter www.dresden.de/
vierpfoten richtig. Aus Sicht der 
Diensthunde wird hier berichtet, 
was sie erleben, erschnüffeln, 
überhaupt nicht leiden können 
oder besonders lieben. 

Ab Ende Juli unterstützt der 
Vierbeiner die Besondere Einsatz-
gruppe. Diensthundeführerin Ele-
na Effenberger ist für ihn verant-
wortlich und Buddy für sie. Bis sie 
gemeinsam in den Einsatz dürfen, 
müssen beide einen sechswöchi-
gen Lehrgang bei Hundetrainer 
Tino Schmidt vom gleichnamigen 
Special Dog Center besuchen. Erst 
wenn sie die Diensthundeprüfung 
zusammen erfolgreich abschlie-
ßen, ist Buddys Einsatz als Schutz-
hund legitimiert. In der Ausbil-
dung lernen beide ihren Teil der 
Grundlagen des Schutzdiensthun-
dewesens. Zum theoretischen Teil 
der Diensthundeführerin gehören 
die Kenntnisse über die Wesens-
eigenschaften des Hundes, sein 
Lernverhalten, seine Anatomie, 
Haltung und Pflege. Außerdem 
stehen die Erste Hilfe beim Hund 
sowie das taktische Vorgehen im 
Einsatz auf dem Stundenplan. Im 
praktischen Teil trainieren Hunde-
führerin und Hund die Unterord-
nung, die Schutzdienstarbeit und 
den Umgang mit dem Beißkorb. 
Dazu gehört auch das Proben von 

Überfällen. Hier lernt Buddy, den 
Scheintäter sofort abzuwehren. 
Bei der Abschlussprüfung muss 
sich zeigen, ob sich Buddy an der 
Leine führen lässt, keine Probleme 
mit Personengruppen hat, auf alle 
Grundbefehle sofort reagiert und 
Hindernisse überwinden kann. 
Den Schutzdienst muss er beherr-
schen, um seine Diensthundefüh-
rerin bei der Identitätsfeststellung 
und eventuellen Angriffen zu 
schützen. Die Diensthundeprü-
fung steht jährlich für beide an. 
Damit wird die Diensttauglichkeit 
der Diensthunde und der Dienst-
hundeführer sichergestellt.  

Buddy ist seit Dezember 2018 
bei Elena Effenberger und lernt 
seitdem regelmäßig die Grund-
befehle der Unterordnung und 
des Schutzdienstes. Außerdem 

trainiert er, sich in den verschie-
densten Situationen in der Stadt 
zurecht zu finden, ohne sich ab-
lenken zu lassen. Dazu gehören 
Straßenbahn fahren, das Laufen 
auf verschiedenen Untergründen 
sowie die Konzentration in Men-
schenmengen. 

Für Buddy investierte die Stadt 
knapp 3 000 Euro, inklusive Ge-
sundheitscheck und Prüfung der 
Eignung als Diensthund. Die Aus-
bildung zweier Diensthunde kostet 
jährlich etwa 7 500 Euro.

Zum Offenen Rathauses am 22. 
Juni 2019 können die Dresdnerin-
nen und Dresdner die Diensthunde 
des Ordnungsamtes live erleben.

OB-Besuchstermin !
Am Mittwoch, 15. Mai, ist Oberbür-
germeister Dirk Hilbert im Stadtbe-
zirk Loschwitz unterwegs. Gemein-
sam mit der Stadtbezirksamtsleiterin 
Sylvia Günther besucht er gegen 15 
Uhr die Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Dresden, Fakultät Land-
bau/Umwelt/Chemie, Pillnitzer Platz 
2. Danach ist er ab 16 Uhr zu Gast im 
Künstlerhaus, Pillnitzer Landstraße 
57. Der Rundgang endet gegen 17.15 
Uhr beim Unternehmen Friebel-
Werbeagentur und Verlag. Von 18 
bis 19 Uhr können die Loschwitzer 
im Bürgersaal des Stadtbezirksamtes 
Loschwitz, Grundstraße 3, mit dem 
Oberbürgermeister ins Gespräch 
kommen.

Ein Buddy auf vier Pfoten 
Belgischer Schäferhund als neue Verstärkung im Ordnungsamt – Blog begleitet seine Arbeit

Hochzeitstermin !
August der Starke inszenierte für 
seinen Sohn am 8. Oktober 1719 
die größte Hochzeitsparty weit und 
breit. 300 Jahre später besteht für 
ein Paar die Chance, selbst eine Mär-
chenhochzeit zu feiern und sich im 
Marmorsaal des Dresdner Schlosses 
die ewige Liebe zu schwören. Ein 
Empfang für das Brautpaar und einer 
40-köpfigen Hochzeitsgesellschaft ist 
inklusive. Paare, die sich dafür be-
werben, sollten Begeisterung für das 
Dresden Elbland zeigen und Freude 
daran haben, ihre standesamtliche 
Trauung mit der Öffentlichkeit zu 
teilen. Bewerbungsschluss ist der 
30. Juni. Der Kreativität sind dafür 
keine Grenzen gesetzt. Ob Text, Bild, 
Video, Audio – die Lovestory steht 
im Mittelpunkt und der Wunsch, 
warum das Paar gerade in Dresden 
heiraten will. Bewerbungen sind 
per E-Mail an Jaichwill@marketing.
dresden.de zu senden. Ein Teilen der 
Bewerbung ist auch in den sozialen 
Netzwerken möglich. Informatio-
nen: www.dresden.de/1719.

Stadtrat
Ausschüsse	 16
Stadtbezirksbei- und 
Ortschaftsräte	 17

Ausschreibung
Stellen 	 18

Aus dem Inhalt

Diensthund mit Frauchen. Buddy und 
Elena Effenberger.	 Foto: Nora Weinhold
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Am Sonnabend, 11. Mai, findet von 
14 bis 18 Uhr der Tag der Städtebau-
förderung in Nickern statt. Zu diesem 
Stadtteil- und Frühlingsfest sind alle 
Dresdnerinnen und Dresdner sowie 
besonders die neuen Bewohner 
und Eigentümer des Stadtteils ein-
geladen. Auf dem Nickerner Platz 
vor der ehemaligen Kaserne gibt 
es ein Bürgerfest mit Blumen- und 
Pflanzenmarkt, zahlreichen Ange-
boten der Freiwilligen Feuerwehr 
Lockwitz, den Fußballern vom SG 
Gebergrund Goppeln sowie dem 
örtlichen Kindergarten `krea(k)tiv´. 
Auch der Kinder- und Jugendbauern-
hof ist dabei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

Der Leiter des Stadtplanungsam-
tes, Stefan Szuggat, und Jörg Läm-
merhirt, Leiter des Stadtbezirksam-

tes, werden Grußworte an die Gäste 
richten und die neue Broschüre 
zur Stadtentwicklungsmaßnahme 
vorstellen. Axel Walther als Ge-
schäftsführer der STESAD, dem treu-
händerische Entwicklungsträger, 
enthüllt vier Stelen zur örtlichen 
Geschichte. Zusätzlich bietet die 
STESAD informative Spaziergänge 
durch den Stadtteil an. 

Wo bis 1991 eine Panzerdivi-
sion der Roten Armee stationiert 
war, wurde in den vergangenen 
24 Jahren eine 56,7 Hektar große 
Militärbrache zu einem neuen, grü-
nen Stadtteil mit 391 Wohnungen 
und 483 Eigenheimen für mehr als  
2 000 Menschen umgebaut.

www.dresden.de/
staedtebau2019

Nickern – Leben zwischen Stadt und Land
Stadtteil- und Frühlingsfest zum Tag der Städtebauförderung

Täglich sind knapp 550 000 Dresd-
nerinnen und Dresdner unterwegs 
und erledigen viele Wege zu Fuß, 
mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln, mit dem Fahrrad und mit 
dem Auto. 

An das Miteinander dieser Ver-
kehrsteilnehmer und die gegensei-
tige Rücksichtnahme zu erinnern, 
ist Ziel der städtischen Kampagne 
„Rücksicht kommt an“. Zwischen 
dem 7. und 21. Mai hängen dazu 
im Stadtgebiet große sogenannte 
City-Light-Plakate. In diesem Zeit-
raum findet auch der 6. Nationale 
Radverkehrskongress vom 13. bis 
14. Mai in der Messe Dresden statt. 

stadtplan.dresden.de
www.dresden.de/verkehr

Rücksicht kommt an – 
Miteinander im Verkehr

Die Bürgerbefragung zum För-
derprojekt „Dresden Südost – Zu 
neuen Ufern“ hat begonnen. Das 
Projekt hat das Ziel, Dresden im 
Südosten grüner zu machen und 
den Menschen mehr Erlebnisraum 
in Natur- und Stadtlandschaft zu 
bieten. Mit der aktuellen Befragung 
wollen die Verantwortlichen des 
Umweltamtes und des Stadtpla-
nungsamtes die Anwohnerinnen 
und Anwohner einbeziehen und 
deren Ideen und Wünsche in die 
Planung des Gebiets einfließen 

lassen. Neben der Auslage der Fra-
gebögen in den Stadtbezirksämtern 
und der Möglichkeit, die Fragen 
online zu beantworten, werden 
auch persönliche Interviews vor Ort 
durchgeführt. An folgenden Tagen 
– außer bei Regenwetter – sind 
die Interviewer des Landschaftsfor-
schungszentrums e. V. im Auftrag 
der Stadt unterwegs:

■■ Freitag, 10. Mai, ab 14 Uhr in 
Tolkewitz auf dem Areal Donaths 
Neue Welt;

■■ Montag, 13. Mai, ab 17 Uhr in 

Prohlis am Prohliser Landgraben;
■■ Freitag, 17. Mai, ab 14 Uhr in 

Alt-Dobritz; 
■■ Montag, 20. Mai, ab 17 Uhr in 

Leuben an den Kiesseen. 
Die Bürgerbefragung läuft noch 

bis 14. Juli. Die Ergebnisse gehen 
in den weiteren Planungsprozess 
ein und werden den Stadträten 
und den Stadtbezirksbeiräten 
vorgestellt. 

www.dresden.de/
blauesband 

Ideen für einen grüneren Südosten gesucht 
Persönliche Befragung in Tolkewitz, Prohlis, Alt-Dobritz und in Leuben

Am 2. Mai vereinbarten die Lan-
deshauptstadt Dresden und die 
Deutsche Funkturm GmbH die 
Zusammenarbeit beim Ausbau 
der Mobilfunk-Infrastruktur. Das 
bekräftigten Dresdens Oberbür-
germeister Dirk Hilbert und Dr. 
Bruno Jacobfeuerborn, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung DFMG 
Deutsche Funkturm GmbH, eine 
Tochtergesellschaft der Deutschen 
Telekom AG, während der Messe 
„connect-ec 2019“. Diese fand in 
Dresden statt und ist Deutschlands 
erste Telekommunikationsmesse.

Oberbürgermeister Dirk Hilbert 
erklärte: „Diese Kooperation ist 
ein weiterer großer Schritt auf 
dem Weg, Dresden zu einer 5G-
Modellregion zu entwickeln. Über 
die Deutsche Funkturm können 
wir unsere städtischen Flächen 

allen Mobilfunkanbietern als 
Standorte für ihren Netzausbau 
zur Verfügung stellen. Damit legen 
wir den Grundstein, für innova-
tive Lösungen zum Beispiel für 
intelligente Energiesysteme oder 
zukünftige Mobilitätslösungen 
wie automatisiertes und vernetztes 
Fahren in unserer Stadt“.

Für den 5G-Ausbau werden 
künftig neben den herkömmli-
chen Mobilfunkinfrastrukturen 
(sogenannte Makro-Standorte), die 
als Dachstandorte auf Gebäuden 
oder freistehend als Mast errichtet 
werden, zusätzlich kleine Funk-
zellen – sogenannte Small Cells 
– zur Steigerung der Kapazitäten 
aufgebaut. Um diesen Ausbau zu 
unterstützen, wird die sächsische 
Landeshauptstadt prüfen, welche 
kommunalen Gebäude, Liegen-

schaften oder Infrastrukturen 
die Anforderungen an geeignete 
Standorte erfüllen und diese für 
die Verdichtung des Mobilfunk-
netzes bereitstellen.

Mit dem neuen Mobilfunkstan-
dard sollen effiziente und vernetz-
te Infrastrukturen bereitgestellt 
und damit beispielsweise die 
Voraussetzung für smarte Ener-
giesysteme geschaffen werden. 
Erst kürzlich haben die DREWAG 
Stadtwerke Dresden GmbH und die 
Deutsche Telekom AG die Koope-
ration in einem Pilotprojekt zum 
intelligenten Energiemanagement 
(Überwachung und Verteilung) 
im Niederspannungsstromnetz 
– einem Netzbereich, das unter 
anderem für die Versorgung von 
Haushalten benötigt wird – be-
schlossen.

Flächendeckender Mobilfunk in Dresden
Landeshauptstadt und Deutsche Funkturm GmbH für gemeinsamen Infrastrukturausbau 

Baustelle?

dresden.de/ 
verkehrsbehinderungen
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K U L T U R

Die Dresdner Musikfestspiele 
würdigen vom 16. Mai bis 10. Juni 
unter dem Motto „Visionen“ das 
100. Bauhaus-Jubiläum. Intendant 
Jan Vogler möchte in den 56 Veran-
staltungen an 22 Spielstätten mit 
Künstlern und Musikerkollegen aus 
aller Welt im Sinne der Bauhaus-
Philosophie Genregrenzen spren-
gen und Traditionen neu beleben.

Zum Auftakt gibt Starsänger 
René Pape erstmals mit dem Dresd-
ner Festspielorchester unter der 
Leitung von Ivor Bolton ein Gast-
spiel in seiner Heimatstadt. Der 
Reigen jährlicher Uraufführungen 
bei den Musikfestspielen setzt sich 
mit einem weltumspannenden 
Werk fort: Das Jan Vogler ge-
widmete Cello-Konzert von Sven 
Helbig (Deutschland), Nico Muhly 
(USA) und Zhou Long (China) wird 
vom WDR Sinfonieorchester unter 
der Leitung von Cristian Măcelaru 
uraufgeführt und vereint drei 
Komponistenhandschriften aus 
drei Kontinenten. Gitarrenlegen-
de Eric Clapton verspricht einen 
stimmungsvollen Abschluss des  
42. Festspieljahrgangs. 

Zu den weiteren Höhepunkten 
zählen zudem Gastspiele der Staats-
kapelle Berlin unter der Leitung von 
Daniel Barenboim, des Orchestra 
dell’Accademia Nazionale di Santa 
Cecilia unter Sir Antonio Pappano 
und des Orchesters des Mariinsky-
Theaters unter Valery Gergiev. 
Weltweit erfolgreiche Solisten wie 
der Cellist Yo-Yo Ma, der Pianist Jan 
Lisiecki, der Geiger Joshua Bell oder 
Chilly Gonzales treffen dabei auf 
geballte Frauenpower in Dresden. 
Neben Solistinnen wie Anne-Sophie 
Mutter, Lisa Batiashvili, Hélène 
Grimaud, Fatma Said und Yuja 
Wang sorgen 2019 erstmals zwei 
Dirigentinnen für unvergessliche 
Momente: Mirga Gražinyte-Tyla 
gibt als Chefdirigentin des City of 
Birmingham Symphony Orchestra 
ihr Debüt in Dresden. Barbara Han-

nigan kehrt am Pult des LUDWIG 
Orchestra und der Cappella Ams-
terdam mit einem konzertanten 
Opernprojekt in den Kulturpalast 
zurück. Igor Strawinskys Oper „The 
Rake’s Progress“ erklingt dabei im 
Rahmen eines visionären Mento-
ring-Programms von Hannigan mit 
jungen Gesangstalenten als Solis-
ten. Für jazzige Klangfarben sorgen 
Nils Landgren & Freunde mit einer 
Jazz Night im Kulturpalast, das 

Richard Galliano New Jazz Musette 
Quartet und das Brad Mehldau Trio. 
Die Reihe „Classical Beats“ wird mit 
dem Johannes Motschmann Trio 
und der Jazzrausch Bigband den 
Visionen junger Konzertformate 
neues Leben verleihen, während 
die Dresdner bei „Dresden singt & 
musiziert“ und dem Projekt „Klin-
gende Stadt“ aufgerufen sind, die 
verbindende Kraft von Musik in der 
Gesellschaft zu feiern.

Musiker aus aller Welt bei den Musikfestspielen
„Visionen“ erklingen zum Bauhaus-Jubiläum in 22 Dresdner Spielstätten

Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr
Bibliothek Blasewitz, Tolkewitzer 
Straße 8
Lars Jung: Ein Abend über Erich 
Maria Remarque
Wer ist dieser Remarque, dessen 
Romane Bestseller waren, oftmals 
aber auch als Trivialliteratur oder 
gar Kitsch abgetan wurden? Seiner 
Zeit beschrieb er schonungslos die 
Grauen der beiden Weltkriege, aber 
auch das Ringen der Menschen um 
Würde, ihre Traumata, die Verbre-
chen und das Leid einer ganzen 
Epoche. Lars Jung ist seit 1977 
ein festes Ensemblemitglied des 
Staatsschauspiels Dresden. Neben 
seiner Arbeit am Theater war Jung 
Darsteller in DEFA-Filmen und als 
Synchronsprecher aktiv. 
Der Eintritt kostet vier Euro. Der 
Eintritt ist frei mit gültigem Be-
nutzerausweis

Donnerstag, 16. Mai, 15 Uhr
Bibliothek Gruna, Papstdorfer 
Straße 14
Tom Saller: Wenn Martha tanzt
Von Weimar in die Welt – ein 
Jahrhundertroman
Ein junger Mann reist nach New 
York, um das Notizbuch seiner 
Urgroßmutter Martha bei Sotheby‘s 
versteigern zu lassen. Es enthält 
bislang unbekannte Skizzen und 
Zeichnungen von Feininger, Klee, 
Kandinsky und anderen Bauhaus-
Künstlern. Martha wird 1900 in 
Pommern geboren. Von dort geht 
sie ans Bauhaus in Weimar – ein 
gewagter Schritt. Walter Gropius 
wird auf sie aufmerksam, Martha 
entdeckt das Tanzen für sich und er-
ringt so die Bewunderung und den 
Respekt der Bauhaus-Mitglieder. Bis 
die Nazis die Kunstschule schließen 
und Martha in ihre Heimat zu-
rückkehrt. In ihrem Arm ein Kind 
und im Gepäck ein Notizbuch von 
immensem Wert.  Doch am Ende 
des Zweiten Weltkriegs verliert sich 
auf der Flucht Marthas Spur. 
Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung 
unter Telefon (03 51) 2 56 10 37 
wird gebeten, 

Donnerstag, 16. Mai, 17 Uhr
Zentralbibliothek, Veranstaltungs-
raum 1. Obergeschoss, Schloßstra-
ße 2, Besuchereingang Wilsdruffer 
Straße 
Die Zukunft der Europäischen 
Union: Deutsch-französische 
Jugendveranstaltung anlässlich 
der Europawahlen 2019 
Diskussion für junge Erwachsene, 
die sich mit dem Thema kritisch aus-
einandersetzen. Der Eintritt ist frei. 

Angebote in Dresdner  
Bibliotheken

Bertrand de Billy steht am Pult 
der Dresdner Philharmonie, wenn 
mit Henri Dutilleux‘ „Mystère de 
l’instant“ und Camille Saint-Saëns‘ 
Klavierkonzert Nr. 5 („Ägyptisches 
Konzert“) französische Werke im 
Kulturpalast erklingen. Joseph 
Haydns „Sinfonie mit dem Pauken-
wirbel“ beschließt ein Programm, 
das Wiener Klassik mit franzö-

sischer Klangmalerei verbindet. 
Eintrittskarten gibt es ab 18 Euro, 
Schüler und Studenten zahlen 
neun Euro. 

■■ Programm
Freitag, 10. Mai, 19.30 Uhr
Sonntag, 12. Mai, 18 Uhr

■■ Henri Dutilleux (1916–2013)
„Mystère de l’instant“ für Streichor-
chester, Cimbalom und Schlagzeug 

■■ Camille Saint-Saëns (1835–1921)
Konzert für Klavier und Orchester 
Nr. 5 F-Dur op. 103 „Ägyptisches 
Konzert“

■■ Joseph Haydn (1732–1809)
Sinfonie Nr. 103 Es-Dur „Mit dem 
Paukenwirbel“

■■ Karten
Telefon (03 51) 4 86 68 66
www.dresdnerphilharmonie.de 

Philharmonie spielt Dutilleux, Saint-Saëns und Haydn
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zum 103. Geburtstag
■■ am 14. Mai

Dr. Leopold Weil, Loschwitz

zum 101. Geburtstag
■■ am 13. Mai		

Marianne Rowold, Loschwitz

zum 90. Geburtstag
■■ am 10. Mai		

Irmgard Rathner, Prohlis
Lothar Frenzel, Leuben
Annelies Schütte, Leuben

■■ am 11. Mai
Annelies Thieme, Altstadt
Inge Woywadt, Blasewitz
Vera Meyer, Klotzsche
Horst Basler, Pieschen
Rolf Hempel, Loschwitz

■■ am 12. Mai 		
Helga Frauenhoff, Pieschen
Christa Reiß, Blasewitz

■■ am 13. Mai		
Annemarie Müller, Altstadt
Christa Jandel, Altstadt

■■ am 14. Mai		
Eveline Schneider, Prohlis
Helmut Lacker,t Pieschen
Giso Wenzel, Plauen
Günter Wend, Plauen
Wolfgang Stange, Klotzsche
Maria Bork, Altstadt
Marianne Richter, Pieschen

■■ am 15. Mai		
Hedwig Mühlbach, Cotta
Eva Hahn, Leuben
Dr. Edda Sonnenkalb, Loschwitz
Reinhold Kaiser, Cotta
Heinz Braun, Altstadt

■■ am 16. Mai		
Iris Böhme, Prohlis
Emma Hitlain, Prohlis
Dr. Erhard Eckert, Plauen
Herta Süßenbach, Cotta
Manfred Willmann, Altstadt
Brigitte Glaßmann, Blasewitz
Annelies Rostock, Pieschen

zur Diamantenen Hochzeit
■■ am 9. Mai

Heinz und Gisela Kralisch, 
Pieschen

Der Oberbürgermeister 
gratuliert

Eine nächste Informationsveran-
staltung für zukünftige Tages-
mütter und -väter und für alle 
am Berufsbild der Kindertages-
pflegeperson Interessierten findet 
am Dienstag, 18. Juni, 17 Uhr, im 
Stadtteil Pieschen, Leipziger Straße 
118, statt. Dazu lädt die Beratungs- 
und Vermittlungsstelle für Kinder-
tagespflege Malwina e. V. ein. Der 
Verein ist ein von der Stadt Dresden 
offiziell beauftragter Partner für 
Kindertagespflege – neben der Out-
law gGmbH und dem Kinderland 
Sachsen e. V. – und zuständig für 
die Stadtteile Altstadt, Neustadt, 
Pieschen und Cotta. 

Die Veranstaltung bietet Wis-
senswertes rund um die Tätigkeit 
als Tagesmutter oder -vater. Die 
Tagespflegepersonen betreuen in 
Dresden Kinder im Krippenalter, 
also unter 3 Jahre, alternativ zu 
einer Kindertageseinrichtung. Wer 
teilnehmen möchte, ist vorab um 
Anmeldung gebeten – bitte per 
E-Mail an: kindertagespf lege@
malwina-dresden.de oder per Te-
lefon (03 51) 21 52 36 40. 

In der Kindertagespflege werden 
bis zu fünf Mädchen und Jungen 
im Haushalt der Tagespflegeperson 
oder in angemieteten Räumlich-
keiten betreut. Die Räumlich-
keiten sind kindgerecht gestaltet 
und verfügen über altersgemäßes 
Spielzeug, ruhige Lernplätze und 
altersgerechte Schlafgelegenhei-
ten. Diese Rahmenbedingungen 
werden durch das Amt für Kinder-
tageseinrichtungen geprüft.

Die Erlaubnis für die Tätigkeit 
als Tagesmutter oder Tagesvater ist 
an Kriterien der Eignung von Per-
son und Räumlichkeiten gebunden 
und gilt maximal fünf Jahre. 

Kindertagespflegepersonen sind 
beruflich selbstständig, profitieren 
jedoch von zahlreichen Vorteilen 
der Absicherung. Mit einem viel-
fältigen Netzwerk von Beratern 
und Unterstützern an der Hand, 
die Landeshauptstadt Dresden al-
lem voran, liegt der Vorteil in einer 
klar geregelten Bezahlung und der 
Einbettung in ein strukturiertes 
System.

Weitere Informationen gibt es 
auf den städtischen Internetseiten, 
im Amt für Kindertagesbetreuung 
und bei allen von der Landeshaupt-
stadt Dresden beauftragten Bera-
tungs- und Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege. 

www.dresden.de/
kindertagespflege 
www.dresden.de/kita 

Tagesmutter oder  
Tagesvater werden?

92 Prozent der Dresdner Eltern 
würden die Kindertageseinrichtung 
oder die Kindertagespflegestelle 
ihres jüngsten Kindes weiteremp-
fehlen. Das ist eine der zentralen 
Erkenntnisse aus der 6. Dresdner 
Elternbefragung, die das Amt für 
Kindertagesbetreuung im Septem-
ber und Oktober 2018 durchführte. 

Von rund 6 000 per Zufalls-
prinzip aus dem Melderegister 
ausgewählten Haushalten beteilig-
ten sich 52,2 Prozent an der Um-
frage. Die Ergebnisse zeigen auf, 
dass die Wohnortnähe und eine 
gleichbleibende Bezugsperson die 
entscheidenden Kriterien bei der 
Auswahl einer Kindertagesstätte 
oder Kindertagespflegestelle sind. 
Ausschlaggebend für Dresdner 
Eltern sind ebenfalls das Verpfle-
gungsangebot, bedarfsgerechte 
Öffnungszeiten, die Gestaltung der 
Räumlichkeiten und des Außenge-
ländes sowie das Zusammenleben 
mit Kindern gleichen Alters. 

Als die größten Herausforde-
rungen werden andererseits der 
Mangel an qualifiziertem Per-
sonal, der Betreuungsschlüssel 
und die Anzahl der verfügbaren 
Betreuungsplätze bewertet. Die 
Mehrheit der befragten Eltern 

spricht sich für eine Betreuung 
ihres Kindes bis zur Vollendung 
des ersten Lebensjahres in der ei-
genen Familie aus. Danach steigt 
der Wunsch nach einer Kinder-
betreuung außerhalb der Familie 
deutlich. 59 Prozent der Befragten 
wünscht sich eine Kinderbetreu-
ung ab dem 13. Lebensmonat 
ihres Kindes in einer Kindertages-
einrichtung oder einer Kinderta-
gespflegestelle. Diese Nachfrage 
nimmt kontinuierlich zu, so dass 
sich insgesamt 84 Prozent der 
Eltern eine außerhäusliche Be-
treuung ihres Kindes ab dem 19. 
Lebensmonat wünschen.

Die Ergebnisse machen außer-
dem deutlich, dass Eltern neben 
der Kinderbetreuung in Kinder-
tageseinrichtung oder in Kinder-
tagespflegestelle kaum oder gar 
nicht auf Netzwerke zusätzlicher 
Unterstützung zurückgreifen kön-
nen. Nur 26,8 Prozent der Eltern 
können sich laut Befragung bei der 
Kinderbetreuung regelmäßig auf 
Familienangehörige stützen. Bei 
jedem sechsten Kind stehe diese 
Möglichkeit „nie“ zur Verfügung. 

www.dresden.de/
kita-elternbefragung

Zufriedenheit mit der Kinderbetreuung
Ergebnisse der 6. Dresdner Elternbefragung liegen vor

Die Landeshauptstadt Dresden bie-
tet gemeinsam mit der Arbeitsge-
meinschaft Demenz Schulungen 
zum Thema Demenz kostenfrei 
für interessierte Personen an.

■■ Die Schulung zum Krankheits-
bild Demenz (Grundschulung) 
vermittelt Informationen zum 
Krankheitsbild, zu Kommuni-
kationsmöglichkeiten und zu in 
der Landeshauptstadt Dresden 
bereits vorhandenen Hilfe- und 
Beratungsstrukturen. Praxisnah 
werden typische Begegnungssi-
tuationen besprochen. 

Die Grundschulung f indet 
jeweils von 16 bis 19 Uhr an 
folgenden Terminen statt. Die 
Termine haben jeweils den glei-
chen Inhalt, bauen also nicht 
aufeinander auf.

■■ 15. Mai
■■ 3. Juli
■■ 18. September
■■ 6. November 
■■ Das Angebot zur Auf bauschu-

lung mit dem Thema „Praktische 
Ansätze im Umgang mit demenz-
erkrankten Menschen“ schließt 

inhaltlich an die Schulung zum 
Krankheitsbild Demenz an. The-
men sind der Umgang mit schwie-
rigen Verhaltensweisen und 
kommunikative Ansätze. 

Die Auf bauschulung f indet 
jeweils von 16 bis 19 Uhr an 
folgenden Terminen statt. Die 
Termine haben jeweils den glei-
chen Inhalt, bauen also nicht 
aufeinander auf.

■■ 5. Juni 
■■ 21. August 
■■ 9. Oktober 
■■ 4. Dezember 
Die Veranstaltungen finden 

in den Räumen des Dresdner 
Pf lege- und Betreuungsvereins, 
Amalie-Dietrich-Platz 3, statt und 
sind kostenfrei. Es wird um eine 
verbindliche Anmeldung telefo-
nisch oder per E-Mail gebeten. 

Dresdner Pf lege- und 
Betreuungsverein
Amalie-Dietrich-Platz 3
Telefon (03 51) 4 16 60 47 
E-Mail demenz@dpbv-online.de 
www.dresden.de/demenz

Hilfe geben bei Demenz – aber wie?
Landeshauptstadt bietet auch 2019 Schulungen an

Gut informiert?

dresden.de/amtsblatt
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Jetzt, im Wahlmonat Mai, gibt 
die Landeshauptstadt Dresden ihr 
Faltblatt „Das Stadtleben aktiv 
mitgestalten – Anregungen zur 
Mitwirkung“ neu heraus. Erstmals 
2015 aufgelegt, erscheint nun 
bereits die dritte Ausgabe dieser 
kleinen Publikation. Sie zeigt die 

Vielseitigkeit der Möglichkeiten 
auf, mitzureden, mitzubestimmen 
und mitzugestalten. Das reicht von 
der Beteiligung an Wahlen über 
die Mitwirkung an Beteiligungs-
prozessen bis hin zum Ehrenamt. 

Mit seiner Stimme wählen, in 
Kontakt zum Oberbürgermeister 
und anderen gewählten Personen 
treten, an Umfragen teilnehmen, 
die Themen und Beschlüsse des 
Stadtrates, der Stadtbezirksbeirä-
te und Ortschaftsräte verfolgen, 
bei Informationsveranstaltungen 
und in Einwohnerversammlungen 
nachfragen, gemeinsam Bürgerbe-
gehren anschieben, bei wichtigen 
Planungsprozessen mitreden, sich 
für andere in der Nachbarschafts-
hilfe einsetzen oder im Verein 
Projekte vorwärtsbringen – die 
Spannbreite bürgerschaftlicher 
Mitgestaltungsoptionen ist weit 
gefächert.  

Wicht iges demokrat isches 
Recht ist natürlich die Beteili-
gung an Wahlen. 2019 ist mit vier 
Wahlen, deren Ergebnisse auf fünf 
Jahre Gültigkeit angelegt sind, ein 
bedeutendes Wahljahr: Am 26. Mai 
finden die Europa- und die Kom-
munalwahlen statt. Ein weiterer 
wichtiger Termin ist die Landtags-
wahl am 1. September. Ebenfalls 
am 1. September wählen unsere 
ausländischen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger per Briefwahl den 

Integrations- und Ausländerbeirat. 
Neu bei der Kommunalwahl in 

diesem Monat ist, dass die Bürge-
rinnen und Bürger, die innerhalb 
der Stadt Dresden wohnen, nicht 
nur den Stadtrat mit 70 Sitzen 
wählen, sondern zusätzlich ihren 
jeweiligen Stadtbezirksbeirat. 
Denn die ehemaligen Bereiche der 
Ortsämter wurden 2018 zu zehn 
Stadtbezirken mit einem eigenen 
Budget, was ganz neue Möglich-
keiten der lokalen Interessenwahr-
nehmung schafft. Erstmals kön-
nen nun die Stadtbezirksbeiräte 
für Altstadt, Neustadt, Pieschen, 
Klotzsche, Loschwitz, Blasewitz, 
Leuben, Prohlis, Plauen und Cotta 
direkt gewählt werden. 

Das städtische Faltblatt „Das 
Stadtleben aktiv mitgestalten“ er-
scheint in einer Auflage von 10 000 
Stück und liegt kostenlos in allen 
Informationsstellen der Dresdner 
Bürgerbüros, Rathäuser und ört-
lichen Verwaltungsstellen aus. Es 
wird ebenso bei den monatlichen 
Bürgersprechstunden des Oberbür-
germeisters angeboten (nächster 
Termin: Sonnabend, 18. Mai, 13 bis 
16 Uhr, Rathaus Dr.-Külz-Ring 19, 
2. Etage) und ist mit vielen anderen 
nützlichen Informationen zum 
Thema im Internet abrufbar. 

www.dresden.de/
buergerbeteiligung  

Mitreden, mitbestimmen, mitgestalten 
Im Wahlmonat Mai erscheint das aktualisierte Faltblatt mit Anregungen zur Mitwirkung 

Am Sonntag, 26. Mai, wählen die 
Dresdnerinnen und Dresdner einen 
neuen Stadtrat und erstmals auch 
direkt die Stadtbezirksbeiräte in 
den zehn Stadtbezirken. Die Ort-
schaften wählen ihre Ortschafts-
räte. Die Europäische Union geht 
an die Wahlurnen, um ein neues 
Europaparlament zu wählen. 

Kai Schulz, Leiter des Amtes für 
Presse-, Öffentlichkeitsarbeit und 
Protokoll erklärt: „In vielen Ge-
sprächen, die wir mit Bürgerinnen 
und Bürgern führen, wird deut-
lich, dass viel Informationsbedarf 
über die Zusammensetzung und 
die Zuständigkeiten des Stadtrates 
besteht. Deshalb haben wir zwei 
Filme produzieren lassen, die 
erklären, wie der Stadtrat und die 
Stadtbezirksbeiräte arbeiten und 
zusammengesetzt sind. Unser Ziel 
ist es, die Arbeitsweise und die 
Bedeutung der beiden Gremien zu 
erläutern und den Dresdnerinnen 
und Dresdnern damit zu verdeut-
lichen, wie wichtig die gewählten 
Räte für die kommunalpolitischen 
Entscheidungen, und wie wichtig 
damit auch die Wahlstimmen 
der Dresdnerinnen und Dresdner 
sind.“ Der erste Film unter dem Ti-
tel „Stadtrat“ ist veröffentlicht. Der 
zweite Film „Stadtbezirksbeirat“ 
folgt in den kommenden Tagen. 
Beide Filme werden auf dresden.de/
stadtrat, bei Facebook und Youtube 
eingebunden.

www.dresden.de/stadtrat

Was macht der Stadtrat? 
– Film klärt auf

Die Landeshauptstadt Dresden un-
terstützt auch dieses Jahr wieder 
Akteure der Dresdner Kultur- und 
Kreativwirtschaft: 26 Projekte erhal-
ten insgesamt 100 000 Euro Kreativ-
raumförderung. Dr. Robert Franke, 
Leiter des Amtes für Wirtschaftsför-
derung: „Ich freue mich, dass fast 
die Hälfte der Projekte die Höchst-
summe von 5 000 Euro erhält“. Mit 
der Kreativraumförderung will das 
Amt für Wirtschaftsförderung bei 
der Ertüchtigung und der Moder-
nisierung von Arbeitsräumen, bei 
Investitionen in die Raumausstat-
tung oder Energiesparmaßnahmen 
unterstützen. 

Die Maskenbildnerin Antje 
Wonneberger hat aktuell bei-
spielsweise Mittel für den Ausbau 
ihres Ateliers im Barockviertel 
erhalten. Dazu erklärt sie: „Das 
Atelier soll ein Ort des Austauschs, 
der Weiterbildungskurse und des 
Co-Workings werden. Auf dass 

das oft kleinteilige Netzwerk der 
Kreativwirtschaft einen festen 
Knotenpunkt der Begegnung und 
des gemeinsamen Kunsthandwer-
kens bei mir hat“. 

Seit dem Start der Kreativraum-

förderung 2015 können bereits 128 
Projekte mit rund 500 000 Euro 
unterstützt werden. 

www.dresden.de/
kreativraum

100 000 Euro Kreativraumförderung für 26 Projekte
Landeshauptstadt unterstützt Kultur- und Kreativschaffende in Dresden

Am 9. Mai 1950 unterbreitete 
Robert Schumann, damaliger fran-
zösischer Außenminister, seinen 
Vorschlag für ein Vereintes Europa 
als unerlässliche Voraussetzung für 
die Aufrechterhaltung friedlicher 
Beziehungen. Dieser Vorschlag, 
der als „Schuman-Erklärung“ be-
kannt wurde, gilt als Grundstein 
der heutigen Europäischen Union. 
Inzwischen ist das Datum ein Euro-
päisches Symbol: Jedes Jahr am 9. 
Mai feiert die EU den „Europatag“. 

Seit vielen Jahren gibt es bun-
desweit rund um den Europatag 
eine „Europawoche“. Die Europa-
minister und -senatoren der deut-
schen Länder beschließen in der 
Europaministerkonferenz (EMK) 
jeweils, wann diese Europawoche 
in Deutschland stattfindet. In die-
sem Jahr ist es vom 4. bis 12. Mai.

www.dresden.de/europa

ZAHL DER WOCHE

Job, Familie und Lernen neben dem Beruf - das geht? Wir sagen JA! 
Weiterbildung für Berufstätige in Dresden im Kugelhaus 2. Obergeschoss

Betriebswirt  Verwaltungs-Betriebswirt  Informatik-
Betriebswirt  Lehrgänge für Pflege und Soziales

Verwaltungsfachangestellter Verwaltungsfachwirt

Infotag: 22. Mai  17-19 Uhr  www.s-vwa.de
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Dorint · Parkhotel · Meißen
Hafenstraße 27 - 31 · 01662 Meißen
dorint.com/meissen
Ein Angebot der Dorint GmbH · Aachener Straße 1051 · 50858 Köln

Business-Veranstaltungen
Mit 6 modernen und tageslichtdurchfluteten Veranstaltungsräumen, die auf 280 m² flexibel kombiniert werden 
können, bietet das Dorint Parkhotel Meißen ein stimmiges Gesamtpaket. Ob kleine Meetings oder Kongresse für 
bis zu 200 Personen − wir stehen Ihnen mit Organisationstalent, professionellem Service und moderner Technik 
zur Seite.

Ihr schönster Tag im Leben
Feiern Sie Ihre unvergessliche Hochzeit vor der Traumkulisse am Elbufer mit Blick auf die Albrechtsburg und 
Meißner Dom. Ob im kleinen Rahmen oder mit großer Hochzeitsgesellschaft: Mit Liebe zum Detail verwöhnen wir 
Sie und Ihre Gäste mit passgenauer Organisation, bestem Service und kulinarischen Highlights. Feiern Sie im 
modernen Meistersaal, im lichtdurchfluteten Wintergarten und auf der Sonnenterrasse im Hotelpark.

Wir freuen uns auf Sie.

Für weitere Informationen und Reservierungen erreichen Sie uns unter 
Tel. +49 3521 722-50 oder bankett.meissen@dorint.com.

B E S O N D E R E
E V E N T S
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DRESDEN-
KLIPPHAUSEN:  
Schwabacher Str. 11
01665 Klipphausen
Tel.: 035204  79 00 0
Mail: dd@moebel-wikinger.de

Massivmöbel auf 3000m²  

Nossen

Dresden

Dreieck
Dresden
West

Meißen

KLIPPHAUSEN

A4

„Weil ś besser ist, wenn ś hält“

DRESDEN-
KLIPPHAUSEN:  
Schwabacher Str. 11

Tel.: 035204  79 00 0
Dreieck 
Nossen

Dresden

Dreieck
Dresden
West

Meißen

KLIPPHAUSEN

A4

Montag - Samstag: 10.00 - 20.00 Uhr

Massivmöbel auf 3000 m2

DRESDEN-
KLIPPHAUSEN:  
Schwabacher Str. 11
01665 Klipphausen

Mail: dd@moebel-wikinger.de

Dreieck 
Nossen

Dresden

Dreieck
Dresden
West

Meißen

KLIPPHAUSEN

A4

Montag - Samstag: 10.00 - 20.00 Uhr

Massivmöbel auf 3000 m2

… oder besuchen Sie unsere gemütlichen Butiks in Dresden  
 und Leipzig!

DRESDEN-
KLIPPHAUSEN:  
Schwabacher Str. 11
01665 Klipphausen
Tel.: 035204  79 00 0
Mail: dd@moebel-wikinger.de

Dreieck 
Nossen

Dresden

Dreieck
Dresden
West

Meißen

KLIPPHAUSEN

A4

Montag - Samstag: 10.00 - 20.00 Uhr

Massivmöbel auf 3000 m2

„Weil ś besser ist, wenn ś hält“
WWW.MOEBEL-WIKINGER.DE Möbel Wikinger Butik Dresden

Hauptstraße 21 
01097 Dresden
Tel.: 0351 65571910

Möbel Wikinger Butik Leipzig
Preußergäßchen 11 
04109 Leipzig
Tel.: 0341 26186651

WikingerKlipphausen_227x59_4c.indd   1 23.01.19   09:04

AUSGEFA L L ENE 

Massivholzmöbel
FÜR INNEN UND  AUSSEN
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■■ Arbeiten an der Augustusbrü-
cke bis 10. Mai 
Die Arbeiten an der oberstrom-
seitigen Brüstungsmauer werden 
beendet. Insgesamt setzten die 
Arbeiter rund 2 500 Steine und 
besserten sie aus. Rund 40 Prozent 
sind aufgrund irreparabler Schäden 
ersetzt worden. Die Montage der 
neuen Fahrleitungsmaste hat von 
der Altstädter Seite aus begonnen. 

Arbeiter verlegen rund 1 500 
Quadratmeter Granitkrustenplat-
ten für den Gehweg. Die Herstel-
lung barrierefreier Querungsstel-
len ist geplant.

■■ Schloßplatz, Theaterplatz, Ram-
pe Neustädter Markt
Die Bereiche der archäologischen 
Grabungen sind wieder verfüllt. 

An der Neustädter Brückenram-
pe wird an den Leitungstrassen 
gearbeitet. Die über die Brücke 
kommenden Leitungen verlaufen 
an der Kreuzung zur Großen Meiß-
ner Straße bis zur Kabeltrasse im 
verfüllten ehemaligen Tunnel.

Auf der Altstädter Seite werden 
weitere Kabelgräben gezogen, die 
Leerrohre für den späteren Kabel-
einzug verlegt und Oberflächen-
befestigungen wiederhergestellt. 
Die Sandsteinarbeiten an der 
Toilettenanlage gehen weiter.

■■ Terrassenufer, Neubau Bogen I
Die Wiederanhebung der Straße 
Terrassenufer ist für die ersten 
drei Wochen der Sommerferien, 
also von Montag, 8. Juli, bis zum 
Sonntag, 28. Juli, geplant. Bis dahin 
sind kleinere Arbeiten, wie der 
Rückbau von Fundamenten nicht 
mehr benötigter Traggerüstgrün-
dungen, zu erledigen.

■■ Verkehrsführung
Der Verkehr rollt auf der Straße 
Terrassenufer. Die Fußwege und der 
Radweg sind gesperrt. Fußgänger 

laufen über Behelfe unter Bogen 2. 
Ab Montag, 8. Juli, heben die Arbei-
ter die Straße Terrassenufer wieder 
auf das ursprüngliche Niveau an.

Die Einschränkungen am 
Neustädter Markt bleiben weiter 
bestehen, da dies zurzeit die 
einzige Zufahrtsmöglichkeit auf 
die Brücke ist und umfangreiche 
Leitungsarbeiten stattfinden.

■■ Blasewitz: Mehr Sicherheit für 
Radfahrer auf der Hüblerstraße
Die Hüblerstraße in Blasewitz war 
bisher zwischen Berggartenstraße 
und Schillerplatz als Einbahn-
straße für Radfahrer legal nicht 
befahrbar. Das Straßen- und Tief-
bauamt ändert dies durch verkehrs-
organisatorische Maßnahmen, um 
damit die Sicherheit für Radfahrer 
zu erhöhen. Baubürgermeister 
Raoul Schmidt-Lamontain: „Wir 
werden die Hüblerstraße für den 
Radverkehr in Gegenrichtung 
öffnen. Die Radverkehrsanlage 
Hüblerstraße ist fertig geplant, was 
die Beschilderung und Markierung 
betrifft. Für die Ampelanlagen 
Schillerplatz und Berggartenstraße 
sind Ausrüstungsergänzungen und 
Anpassungen an den Anlagensteu-
erungen nötig. Dazu müssen wir 
ein neues Steuergerät am Knoten 
Berggartenstraße installieren.  
Sobald das Steuergerät geliefert 
ist, können wir loslegen.“ Das wird 
voraussichtlich noch vor den Som-
merferien der Fall sein.

Baubü r ger mei s t e r  R aou l 
Schmidt-Lamontain ordnet die 
Bauarbeiten wie folgt ein: „Am 
Schillerplatz und über das Blaue 
Wunder müssen wir dringend die 
Sicherheit für Radfahrer erhöhen. 
Die Radverkehrsanlage in der Hüb-
lerstraße ist ein erster Schritt, dem 
weitere folgen müssen. Allerdings 

ist der Schillerplatz aufgrund 
seiner Geometrie und Verkehrsbe-
legung sehr schwierig, so dass die 
Lösung nicht auf der Hand liegt“. 
Er führt weiter aus: „Mit der Sanie-
rung des Blauen Wunders müssen 
wir über einen längeren Zeitraum 
eine Spur sperren, um das Arbeits-
gerüst zu stellen. Unsere Verkehrs-
planer werden dann die Effekte 
dieses Eingriffs abschätzen und 
Maßnahmen für die endgültige 
Verkehrsführung ableiten. Wir er-
warten Erkenntnisse, ob wir einen 
Radweg über die Brücke führen 
können, und wie wir den Verkehr 
über den Schillerplatz organisie-
ren, ohne dass der Verkehrsfluss 
ausgebremst wird“.

■■ Bühlau/Weißer Hirsch: Oybi-
ner Straße wird saniert
Von Montag, 13. Mai, bis zum Diens-
tag, 30. Juli, sanieren Fachleute 
die Fahrbahn der Oybiner Straße 
zwischen den Haus Nummern 4 
und 4 f.

Es ist vorgesehen, die Fahrbahn 
aus sandgeschlämmter Schotterde-
cke auszubauen und durch eine 
neue Fahrbahndecke in Asphalt-
bauweise zu ersetzen. Die Arbeiter 
erneuern das Straßenentwässe-
rungssystem. Das Oberflächenwas-
ser der Straße wird in einer neuen 
Entwässerungsrinne gesammelt 
und über neue Straßenabläufe 
abgeführt.

Während der Arbeiten ist die 
Oybiner Straße von Haus Num-
mer 4 bis 4 f voll gesperrt. Der 
Zugang zu den Grundstücken ist 
gewährleistet. Zufahrten sind mit 
Einschränkungen möglich. Das 
Abstellen von Fahrzeugen auf 
der Baustelle ist nicht möglich. 
Termine werden rechtzeitig vor 
Baubeginn abgesprochen.

Die Arbeiten übernimmt die 
Firma Richard Schulz Tief bau 
GmbH. Für die Landeshauptstadt 
Dresden fallen Kosten in Höhe von 
100 000 Euro an.

■■ Dresdner Tunnel werden im 
Mai gewartet

■■ Altstadt: Tunnel Wiener Platz
Für die beiden Röhren des Tun-
nels Wiener Platz kommt es von 
Montag, 13. Mai, bis Freitag, 17. 
Mai, nacheinander zu folgenden 
Einschränkungen:

■■ Nordröhre (Richtung Ammon-
straße) in der Nacht von Montag, 
13. Mai, zum Dienstag, 14. Mai, 
22 bis 5 Uhr, und von Dienstag, 
14. Mai, zum Mittwoch, 15. Mai, 

22 bis 5 Uhr.
Der Verkehr fährt in dieser Zeit 

über die mit „U 1“ gekennzeichne-
te Umleitung über die Sidonien-
straße, die St. Petersburger Straße, 
den Dr.-Külz-Ring, die Reitbahn-
straße und die Ammonstraße zur 
Nordrampe. 

■■ Südröhre (Richtung Wiener Stra-
ße) in der Nacht von Mittwoch, 15. 
Mai, bis Donnerstag, 16. Mai, 22 bis 
5 Uhr, und von Donnerstag, 16. Mai, 
zum Freitag, 17. Mai, 22 bis 5 Uhr.

Der Verkehr fährt in dieser 
Zeit über die mit „U 2“ gekenn-
zeichnete Umleitung über die 
oberirdische Nebenfahrbahn der 
Ammonstraße, die Reitbahnstra-
ße, die Waisenhausstraße, die St. 
Petersburger Straße, die Straße 
Am Hauptbahnhof, die Strehlener 
Straße und die Andreas-Schubert-
Straße.

■■ Leichte Behinderungen gibt es in 
der Woche zuvor in der Nordumfah-
rung (nördlicher Nebentunnel für 
die Gebäudeandienung), der Zielver-
kehr wird ständig gewährleistet.

Die Arbeiter überprüfen si-
cherheitstechnische Anlagen, 
wie die Brandmeldeanlage, die 
Notrufeinrichtungen und die 
Verkehrssteuerung. Sie reinigen 
die Tunnelbeleuchtung, die Tun-
nelwände, die Schlitzrinnen und 
die Notgehwege. Außerdem über-
prüfen sie die Belüftungstechnik, 
Entwässerungs- und Hebeanlagen.

Zusätzliche Sperrungen erge-
ben sich in den Nachtstunden vom 
Donnerstag, 16. Mai, zum Freitag, 
17. Mai, wenn die Verkehrssteue-
rungen geprüft und die Verkehrs-
programme getestet werden.

■■ Löbtau: Tharandter Straße
Am Tunnel Tharandter Straße 
werden von Montag, 27. Mai, bis 
Dienstag, 28. Mai 2019, Wartungsar-
beiten durchgeführt. Dabei kommt 
es zur Vollsperrung des Tunnels von 
7 bis 17 Uhr. Der Verkehr wird über 
den alten Verlauf der Tharandter 
Straße umgeleitet.

Die Arbeiter reinigen die  Tun-
nelbeleuchtung und die Tun-
nelwände. Sie überprüfen die 
Beleuchtungsanlage und tauschen 
defekte Leuchtmittel aus.

Im Umfeld der Tunnelportale 
werden Bäume und Sträucher ver-
schnitten und gefällt, die die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigen 
könnten. Im Laufe des Dienstags, 
28. Mai, werden bautechnische 
Reparaturen an der Betonkonst-
ruktion der Tunnelinnenschale 
ausgeführt.

Aktuelle Bauarbeiten in der Landeshauptstadt Dresden
Informationen stehen auch unter www.dresden.de/verkehrsbehinderungen
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S O Z I A L E R  W O H N U N G S B A U

Die städtische Wohnungsbaugesell-
schaft WiD – Wohnen in Dresden 
GmbH & Co. KG – wird bis 2020 
auf aktuell sechs Grundstücken 192 
neue Wohnungen errichten. Die 
Arbeiten auf den Baustellen Ulmen-
straße und Nickerner Weg laufen 
planmäßig. Die Baufreiheit an den 
nächsten vier Baustandorten ist 
bereits hergestellt. Die Bauarbeiten 
beginnen sobald die Finanzierung 
bestätigt ist. Das teilten WiD-
Geschäftsführer Steffen Jäckel und 
die Vorsitzende des Aufsichtsrats, 
Sozialbürgermeisterin Dr. Kristin 
Klaudia Kaufmann mit. 

Sozialbürgermeisterin Dr. Kris-
tin Klaudia Kaufmann appelliert: 
„Der kommunale Wohnungsbau 
in Dresden kommt voran. Das ist 
gut so. Denn wir benötigen mehr 
bezahlbare und barrierefreie Woh-
nungen in Dresden, insbesondere 
für Alleinstehende und für große 
Familien mit zwei und mehr 
Kindern. In den nächsten Jahren 
sind zusätzlich 10 000 bezahlbare 
Wohnungen erforderlich. Deshalb 
dürfen die Wohnungsmarktak-
teure und die Fördermittelgeber 
jetzt nicht nachlassen mit ihrem 
Engagement“.

Die WiD ist eine 100-prozentige 
Tochtergesellschaft der Landes-
hauptstadt Dresden. Zweck des 
Unternehmens ist die sichere 
und sozial verantwortbare Woh-
nungsversorgung, vorrangig für 
besondere Bedarfsgruppen. Die 
WiD verfolgt das Ziel, bis 2022 
rund 800 Wohnungen neu zu 
errichten. Der Wohnungsbau soll 
der Individualität jedes Standortes 
gerecht werden. 

■■ Die sechs Grundstücke:
■■ Ulmenstraße 16/Kleinzschach-

witzer Straße 28, 22 Wohnungen, 

fertig: 2019
■■ Nickerner Weg 9–19/Wittgens-

dorfer Straße 1,1 a,1 b, 48 Wohnun-
gen, fertig: 2020

■■ Lugaer Straße 3 d, 3 e, 25 Woh-
nungen, fertig: 2020

■■ Kipsdorfer Straße 121 c, Schau-
fußstraße 48, 27 Wohnungen, 
fertig: 2020

■■ Bulgakowstraße 3, 3 a, 35 Woh-
nungen, fertig: 2020

■■ Alemannenstraße 31 a/Witten-
berger Straße 33 a, 35 Wohnungen, 
fertig: 2020

www.wid-dresden.de

Baustellen der städtischen Wohnungsbaugesellschaft liegen im Plan 
WiD beginnt mit der Vermietung ab Herbst 2019

Kipsdorfer Straße. 				       Visualisierung: WiD

Ulmenstraße. 				       Visualisierung: WiD Nickerner Weg. 				       Visualisierung: WiD

Lugaer Straße. 				       Visualisierung: WiD

Bulgakowstraße. 				       Visualisierung: WiD

Alemannenstraße. 				       Visualisierung: WiD
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V E R S C H I E D E N E S

Täglich erntefrischer Spargel 
aus dem Spreewald!

Besuchen Sie unseren 
Erdbeerkiosk in Ihrer Nähe. 
Hier bekommen Sie alle 
Erzeugnisse direkt vom 
Spreewaldbauern, frisch 
vom Feld und aus eigener 
Produkti on. Ricken-Spargel, 
butt erzart und so… gesund.

Spreewaldbauer Ricken

Stradower Weg 27, 03226 Vetschau 
Tel.: 035433 / 5929-20
spreewaldbauer-ricken.de

Der Urnenhain Tolkewitz lädt am 
Donnerstag, 16. Mai, 17 Uhr, zu 
einer ornithologischen Führung 
mit Bernd Zimmermann und 
Waldemar Gleinich von der Fach-
gruppe Ornithologie Dresden im 
Naturschutzbund Deutschland 
(NABU) ein. Treffpunkt ist am 
Haupteingang, Wehlener Straße 
15. Der Eintritt ist frei.

Für viele Vogelarten ist der Ur-
nenhain ein ökologisches Paradies. 
Vogelfreunde lernen bei einem 
Rundgang über den Friedhof ihre 
Rufe, Gesänge und Lebensweisen 
kennen.

Ornithologische  
Führung in Tolkewitz

Im Gebäude der Fahrerlaubnis- und 
der Kfz-Zulassungsbehörde, Hau-
boldstraße 7, finden derzeit Bau-
arbeiten statt. Aus diesem Grund 
kann es zeitweise zu Einschrän-
kungen beim Zugang oder auch 
Lärmbeeinträchtigungen kommen. 
Beide Behörden haben dennoch 
zu den gewohnten Sprechzeiten 
geöffnet und können alle Anliegen 
bearbeiten. Die Fahrerlaubnis- und 
die Kfz-Zulassungsbehörde bitten 
die Besucher um Verständnis. 

Bei den Arbeiten handelt es sich 
um notwendige Sanierungsmaß-
nahmen. Sie dauern voraussicht-
lich bis Herbst 2019 an.

Fahrerlaubnis- und Kfz-
Zulassungsbehörde 

Wer am Wochenende, 10. bis 12. 
Mai, auf dem Dresdner Neu- und 
Altmarkt unterwegs ist, wird 
staunen: Der Staatsbetrieb Sachsen-
forst lässt in der Innenstadt einen 
bunten Wald entstehen. Vor den 
Türen der Dresdner Frauenkirche 
gibt es einen abwechslungsreichen 
Waldmarkt. Dieser ist konzipiert als 
Walderlebnisraum für Groß und 
Klein: mit zahlreichen Holzhütten, 
Bühnenprogramm und originellen 
waldpädagogischen Angeboten. Auf 
dem Altmarkt informiert der Sach-
senforst mit seinen Partnern, als 
Teil des Dresdner Frühjahrsmarktes, 
rund um das Thema Holznutzung. 

Der Waldmarkt wird anlässlich 
der 69. Tagung des Deutschen 
Forstvereins e. V. (DFV) veran-
staltet. Der Verband, der für die 
Interessen von Wald und Forst-
wirtschaft eintritt, ist mit seiner 
Veranstaltung vom 8. bis zum 12. 

Mai im Deutschen Hygiene-Mu-
seum Dresden sowie in Sachsens 
Wäldern zu Gast. Bei dieser größ-
ten deutschen Forstfachtagung 
kommen über 1 100 Waldexperten 
aus ganz Deutschland sowie dem 
europäischen Ausland unter dem 
Motto „WaldGesellschaft“ zusam-
men. Dabei ist der thematische 
Fokus auf die vielfältige Bedeutung 
des Waldes für das Leben der Men-
schen insbesondere im ländlichen 
Raum gerichtet.

Umweltbürgermeisterin Eva 
Jähnigen freut sich, dass der Deut-
sche Forstverein erneut den Weg 
ins Elbflorenz gefunden hat: „Dres-
den zählt zu den grünsten Städten 
Europas. Etwa 60 Prozent der Stadt-
fläche sind Wald- und Grünflä-
chen. Daher kann ich mir keinen 
besseren Tagungsort vorstellen“.

www.dresden2019.de

Dresdner Frauenkirche steht im Wald 
Sachsenforst verwandelt Innenstadt in ein Walderlebnis

Im November 2016 haben die 
Landeshauptstadt Dresden und 
Volkswagen Sachsen eine Vereinba-
rung zur Kooperation zum Thema 
„Mobilität der Zukunft“. Sie sind mit 
dem gemeinsamen Ziel angetreten, 
Dresden zu einer Modellstadt für 
nachhaltige und integrierte urbane 
Mobilität zu entwickeln. 

Dr. Robert Franke, Leiter des 
Amtes für Wirtschaftsförderung, 
erläuterte im April: „Wir sind auf 
einem guten Weg, die von uns 
gesteckten Ziele zu erreichen. 
Ich freue mich sehr, dass unsere 
Kooperation Früchte trägt“. 

Lars Dittert, Standortleiter der 
Gläsernen Manufaktur ergänzt: 
„Viele innovative Projekte sind 

bereits umgesetzt. Schritt für 
Schritt haben wir neue Kapitel 
unserer erfolgreichen Kooperati-
on geschrieben. Es ist eine starke 
Partnerschaft für Innovationen 
entstanden“.

Eine Zusammenarbeit wurde 
insbesondere bei den Themen Elek-
tromobilität, vernetztes Fahren so-
wie der Entwicklung von Software 
für innovative Mobilitätslösungen 
vereinbart. Dr. Franke erklärte 
dazu: „Im Kern geht es darum, die 
Mobilität in unserer Stadt sauberer, 
leiser, komfortabler und sicherer 
zu machen“. 

Dafür wurden vier Kernberei-
che in der Kooperationsvereinba-
rung fokussiert. 

Erfolgreiche Partner: Stadt und VW
Gute Bilanz der Zusammenarbeit zur „Mobilität der Zukunft“ 

Bis Ende September laden die 
Beachvolleyballplätze des Eigen-
betriebs Sportstätten im Sportpark 
Ostra zum Schmettern, Baggern 
und Blocken ein. In Vorbereitung 
der neuen Saison wurde der Sand 
komplett getauscht. Der Untergrund 
besteht nun aus knapp 800 Tonnen 
feinkörnigem Spezialsand, zertifi-
ziert nach „DVV Beach 1“. Der lSand 
versprüht nicht nur Ostsee-Feeling 
– die besondere Beschaffenheit 
und Struktur der Körnung sorgt 
für maximale Spielfreude. Damit 
entsprechen die Beachplätze der 
höchsten Qualitätsnorm des Deut-
schen Volleyball Verbandes (DVV).

Auf vier Plätzen können alle 
Sportbegeisterten die Sommerzeit 
genießen. Diese sind an folgenden 
Tagen verfügbar: 

■■ Dienstag: 18 bis 22 Uhr, zwei 
Plätze 

■■ Mittwoch und Donnerstag: 18 
bis 22 Uhr, vier Plätze 

■■ Sonnabend und Sonntag: 10 
bis 16 Uhr, vier Plätze (nach Ver-
fügbarkeit)

Pro Stunde beträgt die Platzge-
bühr 18 Euro, Bälle werden kosten-
frei zur Verfügung gestellt. Für Re-
servierungen, Anfragen zu freien 
Terminen und Tarifen wenden Sie 
sich bitte an den Servicepunkt der 
EnergieVerbund Arena unter (03 
51) 4 88 52 52. Eine Reservierung 
ist zwingend erforderlich.

Nach einer Runde Schwitzen im 
Sand stehen den Gästen kostenlose 
Dusch- und Umkleidemöglichkei-
ten zur Verfügung. Auf der Pies-
chener Allee gibt es gebührenfreie 
Parkplätze. Mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr sind die 
Beachplätze ebenfalls erreichbar.

www.dresden.de/
beachvolleyball

Neuer Sand lockt in den 
Sportpark Ostra

Zum 1. Mai ist Prof. Dr. med. Philip 
Gierer zum Chefarzt der Klinik für 
Unfall-, Wiederherstellungs- und 
Handchirurgie des Städtischen 
Klinikums Dresden berufen worden. 
Der 47-Jährige hat zuvor als leitender 
Oberarzt an der Universitätsmedizin 
Rostock gearbeitet.

Prof. Dr. Philip Gierer hat die 
Nachfolge von Prof. Dr. Felix Bon-
naire angetreten, der die Klinik 
am Standort Friedrichstadt über 
19 Jahre erfolgreich entwickelt hat.

Prof. Philip Gierer ist in Mün-
chen geboren und hat dort auch 
Humanmedizin studiert. Seit dem 
Jahr 2000 arbeitete er in der Univer-
sitätsmedizin Rostock. Beginnend 
als Assistenzarzt und zuletzt als 
leitender Oberarzt hat er die Unfall-
chirurgie dort entscheidend mit ge-
prägt. Prof. Gierer ist ausgewiesener 
Spezialist für Schulter- und Ellenbo-
genchirurgie sowie für Sporttrau-
matologie. Ein Schwerpunkt liegt 
für ihn zudem in der Becken- und 
Wirbelsäulenchirurgie.

Stabswechsel in der  
Unfallchirurgie
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S O Z I A L E S

Die Landeshauptstadt Dresden sucht 
ab sofort einen neuen Patienten-
fürsprecher beziehungsweise eine 
neue Patientenfürsprecherin für 
das St.-Marien-Krankenhaus auf der 
Selliner Straße 29 in Klotzsche und 
die sozialtherapeutische Wohnstät-
te der GESOP gGmbH, Schweizer 
Straße 6, in der Südvorstadt West. 
Die Bestellung erfolgt für vier Jahre 
bis 2023.

Beide Einrichtungen sind auf die 
Behandlung und Betreuung von 
Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung spezialisiert. Für die 
ehrenamtliche Tätigkeit als Patien-

tenfürsprecher werden möglichst 
psychiatrieerfahrene Personen 
oder Angehörige von Betroffenen 
gesucht. Sie dürfen allerdings nicht 
selbst in einer psychiatrischen 
Klinik oder sonstigen Einrichtung 
der psychiatrischen Versorgung 
arbeiten.

Patientenfürsprecher prüfen 
kostenfrei, vertraulich und unab-
hängig Wünsche und Beschwerden 
von Patienten und stehen ihnen 
beratend zur Seite. Dazu bieten sie 
einmal im Monat eine Sprechstun-
de vor Ort an. Bei Bedarf vermitteln 
sie zwischen Patienten und Mitar-

beitern der Einrichtung. Stellen sie 
erhebliche Mängel in der Betreuung 
fest, informieren sie die Klinik- 
beziehungsweise Einrichtungslei-
tung, den Träger der Einrichtung 
sowie die Besuchskommission.

Die ehrenamtliche Tätigkeit 
richtet sich nach Paragraf 4 des 
Sächsischen Gesetzes über Hilfen 
und die Unterbringung bei psychi-
schen Krankheiten (SächsPsychKG). 
Patientenfürsprecher erhalten eine 
monatliche Aufwandsentschädi-
gung von 50 Euro. Der Sozialpsychi-
atrische Dienst des Gesundheitsam-
tes steht ihnen beratend zur Seite.

Interessierte Frauen oder Män-
ner werden gebeten, ihre Bewer-
bungsunterlagen mit Anschreiben 
und Lebenslauf bis zum 31. Mai 
einzusenden: Landeshauptstadt 
Dresden, Gesundheitsamt, Psych-
iatriekoordination, PF 12 00 20, 
01001 Dresden.

Mechthild Siegmund 
Telefon (03 51) 4 88 53 68 
E-Mail: gesundheitsamt-
psychiatriekoordination@
dresden.de
www.dresden.de/
seelische-gesundheit

Stadt sucht ehrenamtlichen Patientenfürsprecher 
Interessierte sollen sich bis zum 31. Mai melden

Im Mai 1989, also vor dreißig 
Jahren, klingelte in Dresden 
zum ersten Mal das „Telefon des 
Vertrauens“. Unter der Nummer  
(03 51) 8 04 16 16, ist das Krisentele-
fon jeden Tag, auch am Wochen-
ende und an Feiertagen, von 17 
bis 23 Uhr erreichbar und hat sich 
als wichtiges Angebot des Gesund-
heitsamtes etabliert und behauptet. 
Amtsleiter Jens Heimann erklärt: 
„Indem wir Menschen in seelischen 
Notlagen unterstützen, leisten wir 
einen bedeutenden Beitrag zur 
psychologischen Krisenversorgung 
in unserer Stadt.“

Die Angebote des Krisentelefons 
und des Psychosozialen Krisen-
dienstes richten sich an erwach-
sene Dresdnerinnen und Dresdner, 
die sich in akuten psychischen 
Belastungs- und Krisensituatio-
nen befinden. Jährlich klingelt 
das Krisentelefon etwa 2 100 Mal. 
Themen wie Partnerschafts- und 
Familienkonf likte, Trennung 
und Scheidung sowie Überforde-
rungssituationen in Familie, im 
Umfeld oder auf Arbeit werden 
dabei häufig angesprochen. Auch 
der Verlust eines Angehörigen 
und traumatische Erlebnisse, wie 
beispielsweise Unfälle oder Gewal-
terfahrungen, können Menschen 
zum Krisendienst führen. 

Dessen Angebote sind kurz-
fristig und kostenfrei nutzbar. So 
helfen nicht nur das Zuhören und 
die Gespräche am Telefon, sondern 
auch persönliche Beratungen in 
der Beratungsstelle Ostra-Alle 
9. Bis zu fünf Termine können 
hier schnell und unkompliziert 
bei Psychologen – auf Wunsch 
auch anonym – wahrgenommen 

werden. Die Fachkräfte stehen den 
Betroffenen in ihrer schwierigen 
Situation zur Seite, geben Halt und 
Orientierung. Sie versuchen, mit 
ihnen gemeinsam erste Lösungs-
schritte zu entwickeln, nach wei-
terführenden Hilfsangeboten zu 
suchen und bis dahin zu überbrü-
cken. Annähernd 2 500 Gespräche 
führen die vier Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Psychosozi-
alen Krisendienstes jährlich. Die 
Angebote des Krisendienstes und 
des Krisentelefons werden dabei zu 
über sechzig Prozent von Frauen in 
Anspruch genommen.  

Krisen werden stets subjektiv 
erlebt, und es braucht schnelle Un-
terstützung, um eine Zuspitzung 
zu vermeiden. Ein wesentlicher 
Schwerpunkt der Arbeit ist des-
halb die Suizidprävention durch 
Gesprächsangebote für Betroffene 
und Angehörige. Regelmäßige Öf-
fentlichkeitsarbeit zu dieser The-
matik erfolgt anlässlich des jähr-
lichen Weltsuizidpräventionstages 
(nächster am 10. September 2019). 
Auch im Internet bietet die Landes-
hauptstadt spezielle Informatio-
nen zu Anzeichen von Suizidalität 
und Hilfsmöglichkeiten. Zudem 
gibt es online oder als jährliche 
Amtsblatt-Beilage den sogenann-
ten Krisenwegweiser. Außerdem 
ist der Psychosoziale Krisendienst 
mit unterschiedlichen Institutio-
nen und Beratungsangeboten in 
Dresden eng vernetzt. So enga-
gieren sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zum Beispiel im 
Traumanetz Sachsen, im Dresdner 
Bündnis gegen häusliche Gewalt 
und im Arbeitskreis Psychosoziale 
Notfallversorgung. 

■■ Dresdner Krisentelefon „Telefon 
des Vertrauens“, 
Telefon (03 51) 8 04 16 16
Montag bis Sonntag 17 bis 23 Uhr 

■■ Psychosozialer Krisendienst des 
Gesundheitsamtes, Ostra-Allee 9
Anmeldung: Montag bis Freitag 
9 bis 11 Uhr unter Telefon (03 51)  

4 88 53 41
Geöffnet: Montag bis Donnerstag 
8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, Freitag 
8 bis 14 Uhr

www.dresden.de/
krisendienst
www.dresden.de/suizidpraevention

„Telefon des Vertrauens“ seit dreißig Jahren am Netz  
Dresdner Fachtagung blickte auf alte und neue Herausforderungen im Psychosozialen Krisendienst 
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Am 17. und 18. Mai 2019 ist es zum 
mittlerweile 12. Mal soweit: die 
ISH-Nachlese in Dresden stellt in 
Sachsen neueste Trends vor. Diese 
Veranstaltung ist ein Muss für 
Spezialisten, die in den Bereichen 
Klima, Heizung und Sanitär tätig 
sind. Denn an diesen Tagen dient 
die ISH-Nachlese als Schauplatz 
spannender Innovationen und 
aktueller Trends.

Eine wichtige Plattform 
für Industrie, Planer und 
Handwerker 

Innerhalb weniger Jahrzehnte ge-

lang es der Veranstaltung, sich im 

Raum Dresden als eine der bedeu-

tungsvollsten Plattformen für die 

Industrie, Planer und Handwerker 

zu etablieren. Was einst auf einer 

nur 500 Quadratmeter großen 

Ausstellungsfläche mit etwa 50 

Teilnehmern begann, ist heute 

zu einer etablierten Fachmesse 

avanciert. Mittlerweile sind auf 

einer über 2.600 Quadratmeter 

www.renovierung-schwuchow.de
www.facebook.com/SchwuchowRenovierung

Inh. S. Schwuchow

Ponickauer Str. 12    01990 Ortrand    Tel. 035755/ 5 16 61  

Haustüren · Tür- und Rahmenbeschichtung · Einbau von 
Türelementen Treppenrenovierung · Ornamentglasscheiben 
Laminatboden · Fensterrenovierung · Insektenschutzgitter

seit 1992

Ernst-Thälmann-Straße 4a · 02763 Bertsdorf-Hörnitz
Fon 0177/42 58 380  · Tel.  (0 35 83) 51 69 44 
Fax (0 35 83) 51 69 43
E-Mail: kontakt@tischlerei-schramm.com
www.tischlerei-restauration.de

Restaurierung von: Fenstern · Türen · Möbeln · Parkett · Treppen
• Innenausbau
• Parkettverlegung
• Rekonstrukionen
• Fenster und Türen
• Treppenrenovierungen
• Holzbau

Sie brauchen eine neue Haustür?
Wir fertigen Ihr Wunschmodell zu einem günstigen Preis.

Innungsbetrieb

Geschäftsführer 
M. Schramm
Restaurator i. H.

Möbelbau ganz individuell,  
traditionell, klassisch und Designermöbel  

➙ auf Kundenwunsch abgestimmt

altes erhalten

Seit 20 Jahren weit mehr als  
nur ein regionales Event
Inspiration durch Innovation auf der  
12. ISH-Nachlese Dresden 
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großen Fläche knapp 200 Aus-

steller vertreten. 

Attraktive Regionalmes-
se für das Fachpublikum

 

Inzwischen hat sich die ISH-Nach-

lese Dresden als richtungsweisende 

und attraktive Regionalmesse einen 

Namen gemacht, die Ausstellern 

und Besuchern gleichermaßen 

zugutekommt. In und um Dresden 

gibt es eigentlich keine vergleich-
baren Industrieveranstaltungen, 
die Anbietern und Anwendern 
eine ähnliche Möglichkeit zum 
gemeinsamen Austausch bieten. 
Besucher profitieren von der 
Möglichkeit, einen übersichtli-
chen Überblick über Neuheiten 

und interessante Produkte aus der 

Branche zu erhalten. Wer sich zur 

Ausübung neuer Techniken und 

dem Erwerb neuer Erzeugnisse in-

spirieren lassen möchte, ist deshalb 

vor Ort genau richtig. Qualifizierte 

Experten stehen Besuchern an 

den beiden Messetagen Rede und 

Antwort, um nähere Einblicke in 

die Produkte zu geben. Wer offene 

Frage klären möchte oder auf der 

Suche nach maßgeschneiderten 

Lösungen ist, ist an diesem Ort 

genau richtig. Seit Jahren verfolgt 

die ISH-Nachlese das Motto, „Neu-

heiten nach Sachsen zu bringen“. 

Diesem Credo hat sich auch die 

diesjährige Veranstaltung ver-

schrieben. 

Veranstaltung für  
Profis aus der  
Handwerkerbranche

 

Die Erfolgsbilanz der vergangenen 

Jahre kann sich sehen lassen. Allein 

an der letzten Veranstaltung nah-

men rund 5.300 Besucher teil, von 

denen gewiss auch in diesem Jahr 

wieder einige Branchenvertreter 

vorbeischauen werden. Von Fach-

planern über Architekten bis hin zu 

Geschäftsführern sowie Unterneh-

mensinhabern aus Handwerksbetrie-

ben – alle Besuchergruppen können 

von der thematischen Vielfalt der 

Veranstaltung profitieren. Außerdem 

richtet sich die ISH-Nachlese an kauf-

männische Mitarbeiter, Monteure und 

Facharbeiter. 

Die wichtigsten  
Themengebiete im 
Überblick 

Fachorientierte Dienstleister und 

zahlreiche andere Aussteller agieren 

als Ansprechpartner für alle Interes-

senten aus den Bereichen Bad und 

Wellness, Sanitärtechnik oder Ge-

bäude- und Heizungstechnik. Wer 

sich darüber hinaus über Novitäten 

der Klima-, Installations- und Lüf-

tungstechnik informieren möchte, 

kommt bei dieser Fachmesse eben-

falls auf seine Kosten. 

Produktgruppen  
verschiedener Kategorien

 

Der Bereich Bad widmet sich Pro-

duktgruppen wie Schwimmbädern, 

Saunen, Methoden der Wasserauf-

bereitung, Badewannen, Armaturen 

oder Badmöbeln. Wer sich rund 

um Gebäude- und Energietech-

nik informieren möchte, wird mit 

Thematiken wie Schornsteinen, 

Kesseln, Brennern, Heizkörpern 

oder Optionen der Regenwasser-

nutzung vertraut gemacht. Die 

Kategorie der Installationstechnik 

umfasst beispielsweise Systeme 

sowie Geräte für Vorwandinstal-

lationen, Rohre, Klempnertechnik 

sowie Informations- und Kommu-

nikationstechnik. Außerdem kom-

men die Besucher auf ihre Kosten, 

die sich mit effizienten Systemen 

sowie erneuerbaren Energien in 

Bereichen wie Photovoltaik, Solar-

thermie, Wärmepumpen, Kachel-

öfen oder Solarenergiesystemen 

auseinandersetzen möchten. Eine 

weitere Thematik geht näher auf 

die Aircontec Klima-, Kälte- sowie 

Lüftungstechnik ein. Dieser Kate-

gorie gehören nicht nur Anlagen, 

Raumklimageräte, Split- sowie 

Multisplitsysteme an. Außerdem 

umfasst dieser Themenbereich 

Systeme sowie Bauelemente für 

Schwimmbad
Sauna • Pumpen
Anton-Günther-Str. 2
01640 Coswig
Tel. 0 35 23 - 6 05 67
www.karl-schwimmbad.de

Planung • Ausführung • Service • Fachhandel

Einbauküchen · Bad · Wohnmöbel
•  kompetente Fach- & Stilberatung
•  Küchenservice für Ergänzung, 

Modernisierung & Umbau
•  auch senioren- & behinderten-

gerecht!
•  Planungen & Montagelösungen, 

ganz individuell, ... auch für 
Bad- & Wohnmöbelbereich!

Löbtauer Str. 67 · 01159 Dresden
Tel: 0351/ 49 62 961

Home: www.kuechen-maus.de
WO? Öffnungszeiten :

Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhr

Ihre Küche 2019 mit neuster Technik & Design!
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zentrale sowie dezentrale Raum-

lufttechnik, Lösungen der Ge-

bäudetemperierung, Brand- sowie 

Rauchschutz oder VRF-Systeme. 

Die 12. ISH-Nachlese Dresden 

findet am 17. Mai 2019 von 9 bis 18 

Uhr sowie einen Tag später von 9 bis 

15 Uhr statt. Veranstaltungsort ist 

das Messegelände Dresden. 

Der Verdienst von  
mehreren namhaften 
Großhändlern

 

Die ISH-Nachlese geht aus einer 

1997 ins Leben gerufenen Idee 

hervor, die sich mittlerweile als 

renommierte Branchenveranstal-

tung einen Namen macht. Wurde 

der Event einst von nur fünf Groß-

händlern ins Leben gerufen, öffnet 

die Fachmesse seit 2001 schon 

ihre Pforten auf dem Dresdner 

Messering. Als Initiatoren des 

Events gelten insbesondere drei 

Großhändler. Ein Teil dieser Inte-

ressensgemeinschaft ist die 1948 

gegründete Firma Mainmetall. 

Dieses mittelständische Großhan-

delsunternehmen hat sich heute 

auf Installations-, Heizungs- und 

Spenglereibedarf sowie Badezi-

merequipment spezialisiert. Der 

Anbieter offeriert über 26.000 

unterschiedliche Artikel aus dem 

Kernsortiment. Dieser Veranstalter 

beschäftigt an mehreren Standor-

ten in Deutschland insgesamt 600 

Mitarbeiter. 

Diese Veranstalter  
sind maßgeblich für den  
Erfolg der Fachmesse 
verantwortlich

 

Als weiterer Veranstalter leis-

tet die Unternehmensgruppe 

Pietsch einen wichtigen Beitrag 

zum Renommee der ISH-Nachlese. 

Dieser aus sechs Unternehmen 

bestehende Zusammenschluss 

macht sich deutschlandweit als 

einer der führenden Großhändler 

in der Umwelt-, Heizungs-, Sanitär-, 

Bedachungs- und Lüftungsbran-

che einen Namen. Pietsch ist ein 

florierendes Großhandelsunter-

nehmen, das mit seinem Namen 

und seiner Initiative zum Erfolg der 

ISH-Nachlese beitragen möchte. 

Mittlerweile sind Standorte dieser 

Unternehmensgruppe deutsch-

landweit rund 60-mal vertreten. 

Ergänzend sorgt die SHT Dresden 

dafür, dass die ISH-Nachlese heute 

den guten Ruf innehat, der dieser 

Veranstaltung gebührt. Dieser auf 

Haustechnik spezialisierte Handel 

fokussiert sich über dreistufige 

Vertriebswege auf das eingetrage-

ne SHK-Handwerk. Kunden dieses 

Messe-Initiators profitieren von 

einer Produktauswahl von rund 

25.0 0 0 lagermäßig geführten 

Artikeln. 

Unternehmerische Ziele strebt das 

Unternehmen beispielsweise mit-

hilfe von fünf Bäderausstellungen 

an, die in Ostsachsen und im Raum 

Dresden ansässig sind. Unter dem 

Motto „Kosten senken, Umwelt 

schonen“ möchte die SHT Dresden 

nicht nur unternehmerische Ziele 

erreichen. Zugleich möchten die 

Veranstalter betonen, dass das 

Thema Umwelt bei der ISH-Nach-

lese natürlich auch eine wichtige 

Rolle spielt. 

Interessante Einblicke 
zum Nulltarif

 

Diese ausschließlich für Fachbe-

sucher konzipierte Messe findet 

alle zwei Jahre statt. Das Erfolgs-

rezept der Veranstaltung ist die 

thematische Vielfalt, unter welcher 

dem Bad als Erlebniswelt jedoch 

besondere Aufmerksamkeit ge-

widmet wird. Besonders großen 

Wert legen die Betreiber des Events 

darauf, dass nicht nur renommierte 

Handwerker bei der ISH-Nachlese 

auf ihre Kosten kommen. Auszubil-

dende oder Handwerksgesellen sind 

ebenfalls dazu eingeladen, aktuelle 

Entwicklungen ihrer Berufsbranche 

zu begutachten. Ganz gewiss bietet 

der rege Austausch zwischen Aus-

stellern und Besuchern auch die 

Möglichkeit, um mit zukünftigen 

Geschäftspartnern oder potentiel-

len Arbeitgebern ins Gespräch zu 

kommen. Trotz des regen Interesses 

und großen Erfolgs hat sich die 

ISH-Nachlese ihren überwiegend 

regionalen Charakter bewahrt. 

Dadurch fällt es Ausstellern und 

Fachbesuchern gewiss leichter, 

sich zu einem konstruktiven und 

intensiven Meinungs- sowie Gedan-

kenaustausch zusammenzufinden. 

Der Eintritt für diese Veranstaltung 

ist frei. 

ISH-Nachlese: das  
große Finale der ISH

Mit ihrem Konzept knüpft die 

ISH-Nachlese ans Konzept der ISH 

Frankfurt an. Die in Frankfurt am 

Main ausgetragene Internationale 

Messe für Sanitär und Heizung ver-

folgt ein besonderes Ziel: Menschen 

zum verantwortungsvollen Umgang 

mit Ressourcen aufzurufen. Als 

riesiger Showroom für intelligentes 

Wohnen, modernes Baddesign und 

nachhaltige Klima- sowie Heizungs-

technik spricht „das große Vorbild 

der ISH-Nachlese“ ebenfalls in 

erster Linie Profis an. Diese Messe 

versteht sich ebenfalls als Plattform 

für alle Interessenten, die auf eine 

große Vielfalt an Handwerkern und 

Fachhändlern treffen möchten. 

Suche nach richtungs-
weisenden und vielver-
sprechenden Impulsen

 

Mittlerweile macht sich die Welt-

leitmesse ebenfalls als führende 

Leistungsschau für innovative Ge-

bäudeformen einen Namen, die in 

diesem Jahr sogar einen neuen Be-

sucherrekord verzeichnete. Mit einem 

Anteil von mehr als 2.500 Teilnehmern 

und 190.000 Besuchern kann die 

ISH-Nachlese zwar nicht mithalten. 

Dennoch sind diese Zahlen ein Beweis 

dafür, wie wichtig den Besuchern und 

Ausstellern das Thema Nachhaltigkeit 

ist. Und vielleicht ist dieser Besucher-

anteil sogar ein erster Indikator für das 

rege Interesse, mit dem sich hoffentlich 

auch Dresdner Messebesucher an der 

ISH-Nachlese beteiligen werden. Denn 

sowohl die ISH als auch die ISH-Nach-

lese tragen eine wichtige Botschaft in 

die Welt hinaus: eine Erreichung von 

Klimazielen ist nur möglich, indem 

Systeme und Gewerke mit Bedacht 

miteinander vernetzt werden.

Text: scharfe//media, Sandra Reimann

IHRE SICHERHEIT FÜR 
EIN TROCKENES UND 
GESUNDES WOHNEN.
MIT UNS ohne
Feuchtigkeit und
Schimmel im Haus.
Sie rufen an.
Wir haben die Lösung.
Sanierungsspezialisten 
seit über 25 Jahren!

Zum Windkanal 22
01109 Dresden-Klotzsche
Tel.: 0351 - 88 969 828
Informationen unter: www.isotec.de/meyer

ANDREAS MEYER - Fachbetrieb
für Bauwerkstrockenlegung

Wir machen Ihr 
Haus trocken.
IHRE SICHERHEIT FÜR 
EIN TROCKENES UND 

N.

Sanierungsspezialisten 

Haus trocken.

WIRSTELLENEIN!
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In malerischer Lage zieht das 
Schloss Moritzburg vor den 
Toren Dresdens die Blicke auf 
sich. Eigentlich ist es gar nicht 
möglich, die Bedeutung des baro-
cken Prachtbaus in nur wenigen 
Worten zusammenzufassen. Das 
einstige Jagd- und Lustschloss 
von August dem Starken zeugt 
von einer glanzvollen Zeit, deren 
Spuren noch heute allgegenwär-
tig sind. Bis heute geben in Innen-
räumen verewigte Porzellane, 
Gemälde und das Mobiliar Einbli-
cke in die höfische Lebenskultur 
des 18. Jahrhunderts. Außerdem 
beherbergt das Schloss Moritz-
burg das legendäre Federzimmer. 
Diese Räumlichkeit vereint zwei 
Millionen an farbigen Federn und 
das Paradebett von August dem 
Starken.  

Ein Märchenschloss 

Zugleich macht der heutige be-

liebte Schauplatz von Hochzeiten 

seinem Namen als Märchenschloss 

alle Ehre. Immer wieder wird das 

Schloss Moritzburg in einem Atem-

zug mit dem DEFA-Klassiker „Drei 

Haselnüsse für Aschenbrödel“ 

genannt, der zum Teil an diesem 

Ort gedreht wurde. Kein Besucher 

sollte es sich nehmen lassen, die auf 

der rechten Seite gelegene Treppe 

zu beschreiten, die Aschenbrödel 

zu ihrem Prinzen emporführte. 

Deshalb finden zur Winterzeit  

regelmäßig Ausstellungen rund um 

dieses Kultmärchen statt. 

Ein Abstecher zu den 
Himmelsteichen 

Das Schloss Moritzburg gleicht einer 

Wunderwelt, die Besucher mit Pracht-

bauten wie dem Fasanenschlösschen 

oder Sachsens einzigem historischem 

Leuchtturm in den Bann zieht. Eine 

Augenweide sind die sogenannten 

Himmelsteiche, deren Zentrum wie-

derum das Schloss Moritzburg ist. Die 

von der pittoresken Kleinkuppen- und 

Waldlandschaft umgebenen Himmels-

teiche verdanken ihren Namen ihrer 

Entstehung. Da die Teiche mit Regen-

wasser gespeist werden, bilden sich 

die Gewässer „aus dem Himmel“. Viele 

Besucher nutzen die Gunst die Stunde, 

um die Kulturlandschaft auf dem Fahr-

rad oder per pedes zu erobern. Diese 

Impressionen werden Besucher gewiss 

für lange Zeit in Erinnerung behalten. 

Veranstaltungen für 
Groß und Klein 

Wer Attraktionen wie das berühm-

te Federzimmer, Ledertapeten oder 

eine der bedeutungsvollen Jagd-

trophäensammlungen weltweit 

in Augenschein nehmen möchte, 

sollte den Ausflug zum Schloss 

mit einem Besuch der Barockaus-

stellung verbinden. Die Daueraus-

stellung eröffnet Perspektiven auf 

die fulminante Kulisse königlicher 

Lustbarkeiten – einschließlich Be-

sonderheiten wie einem Geweih 

des längst ausgestorbenen Riesen-

hirschs. Darüber hinaus ist der Ver-

anstaltungskalender mit anderen 

Events gefüllt, die sich bestimmten 

Themen widmen. So finden vom 

30. Mai bis 1. Juni von 11 bis 13 

Uhr jeweils Kostümführungen für 

Kinder von sechs bis zehn Jahren 

statt. Bei dieser altersgerechten 

Führung begeben sich die Kleins-

ten auf eine spannende Zeitreise. 

In detailgetreue Kostüme gehüllt, 

wandeln die Jungen und Mädchen 

durch die Gemächer einstiger säch-

sischer Herrscher. Diese und viele 

weitere Veranstaltungen lassen 

den Mythos um August den Star-

ken und Sachsens Vergangenheit 

weiterleben. 

Tipp: Abseits des Schlosses können 

Besucher durch die vielen kleinen 

Geschäfte bummeln. Zudem kön-

nen sich Beautyfans im Skiness 

Beauty Institut verwöhnen lassen.

Text: scharfe//media, Sandra Reimann

Schlaffe, fahle Partien lassen 
das Gesicht schnell älter wirken. 
Dagegen hilft eine kleine

HAUT(e) COUTURE – Kur

Mit der einzigartigen Kombi-
nation aus dem Two Elements 
Vlies und dem Two Elements 
Facial Gel den Teint revita-
lisieren, intensiv glätten und 
straffen. Das unterpolstert auch 
feine Linien, Fältchen, Falten 
und lässt das Gesicht zügig ein 
paar Jahre jünger wirken.

FEINER, REINER 
FRÜHLINGSTEINT
» maßgeschneidert «

Testen Sie jetzt, wie Ihr Teint 
schnell straffer wirkt

Reservieren Sie Ihren Termin:

SKINESS Beauty Institut
Schlossallee 5 · 01468 Moritzburg · Telefon: (03 52 07) 9 94 57 · www.skiness.de

Terminvergabe in der Reihenfolge der Anmeldung

Aktions-
preis

89,- €

B
ild

er
: D

E
Y

N
IQ

U
E

 C
os

m
et

ic
s 

G
m

bH
 &

 s
hu

tt
er

st
oc

k 
In

c

SCHLAFFE HAUT
lässt Sie älter wirken!

Ein Ausflug zum  
Schloss Moritzburg
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Der Jugendhilfeausschuss hat am 
18. April 2019 folgenden Beschluss 
gefasst:
Grundsatzbeschluss zur Träger-
auswahl für Angebote der Schul-
sozialarbeit in Dresdner Schulen
A0601/19
Der Jugendhilfeausschuss be-
schließt, dass im Rahmen der 
Auswahl der Träger von Angeboten 
der Schulsozialarbeit grundsätzlich 
nur solche anerkannten freien Trä-
ger der Jugendhilfe berücksichtigt 
werden, die nicht zugleich selbst 
Träger der betreffenden Schu-
le sind. Ausgenommen hiervon 
sind öffentliche Schulen, für die 
im Rahmen durchzuführender 
Interessenbekundungsverfahren 
kein freier Träger der Jugendhilfe 
gefunden werden konnte, in diesem 
Fall kann der öffentliche Träger der 
Jugendhilfe die Trägerschaft für 
das Angebot der Schulsozialarbeit 
übernehmen.

Beschluss des  
Jugendhilfeausschusses

Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau, Verkehr und Liegenschaf-
ten hat am 17. April 2019 folgende 
Beschlüsse gefasst:
Verkauf der Flurstücke 609/3 und 
609/9 der Gemarkung Coschütz
V2768/18
Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, die Flurstücke 609/3 und 

609/9 der Gemarkung Coschütz 
mit insgesamt 19.956 m² an die 
in Anlage 1 zur Vorlage genannte 
Käuferin zum Kaufpreis von insge-
samt 1.496.700 Euro zu verkaufen. 
Im Kaufpreis ist ein Ablösebetrag 
für Erschließungsmaßnahmen 
bzgl. des Flurstücks 609/9 in Höhe 
von 51.589,13 Euro enthalten.

Bebauungsplan Nr. 3047, Dres-
den-Cotta Nr. 3, Altcotta, hier:
1. Aufstellungsbeschluss Bebau-
ungsplan
2. Grenzen des räumlichen 
Geltungsbereichs des Bebau-
ungsplanes
V2884/19
Die Vorlage wird abgelehnt.

Beschlüsse des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Verkehr und Liegenschaften

■■ Ausschuss für Soziales und 
Wohnen
Der Ausschuss für Soziales und 
Wohnen tagt am Dienstag, 14. Mai 
2019, 16 Uhr, im Neuen Rathaus, 
Beratungsraum 200, 1. Etage, Dr.-
Külz-Ring 19.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
Förderung Alleinerziehender – 
Ausbau innovativer Gewaltschutz-
konzepte

■■ Ausschuss für Petitionen und 
Bürgerbeteiligung
Der Ausschuss für Petitionen und 
Bürgerbeteiligung tagt am Mitt-
woch, 15. Mai 2019, 16 Uhr, im 
Neuen Rathaus, Beratungsraum 
200, 1. Etage, Dr.-Külz-Ring 19.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Wohnortnahe Beschulung an den 
Oberschulen im Dresdner Norden 
ab dem Schuljahr 2019/2020
2 Beherbergungssteuer
3 Leinenpflicht für Hundesitter
5 Posteingang

■■ Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften
Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften tagt am Mittwoch, 15. Mai 
2019, 16 Uhr, im Neuen Rathaus, 
Plenarsaal, Rathausplatz 1.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Bebauungsplan Nr. 3048, Dresden-
Altstadt II Nr. 32, Budapester Straße/
Zwickauer Straße, hier:
1. Aufstellungsbeschluss Bebau-
ungsplan
2. Grenzen des räumlichen Gel-
tungsbereiches des Bebauungs-
planes
3. Durchführung eines vereinfach-
ten Verfahrens
2 Bebauungsplan Nr. 3043, Dresden-
Seidnitz Nr. 3, Sport- und Bildungs-
campus Dresden-Ost, Bodenbacher 
Straße, hier:
1. Aufstellungsbeschluss Bebau-

ungsplan
2. Grenzen des räumlichen Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplanes
3 Bebauungsplan Nr. 393, Dresden-
Räcknitz Nr. 3, Nöthnitzer Straße-
Campus Süd, hier:
1. Billigung der Abwägung
2. Billigung des geänderten Ent-
wurfs zum Bebauungsplan
3. Billigung der Begründung zum 
geänderten Bebauungsplan-Ent-
wurf
4. Beschluss über erneute öffentli-
che Auslegung
4 Leutewitzer Park – Wohnungs-
bau ermöglichen
5 Informationen und Sonstiges

■■ Jugendhilfeausschuss
Der Jugendhilfeausschuss tagt am 
Donnerstag, 16. Mai 2019, 18 Uhr, 
im Neuen Rathaus, Plenarsaal, 
Rathausplatz 1.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Kontrolle der Niederschrift vom 
4. April 2019
2 Informationen/Fragestunde 
Evaluierung des Jugendbera-
tungscenters Dresden
3 Festsetzung der Elternbeiträge 
ab dem 1. September 2019 nach 

Vollzug des Abstimmungsverfah-
rens nach § 15 Abs. 1 SächsKitaG 
i. V. m. § 2 Abs. 2 der Satzung der 
Landeshauptstadt Dresden über 
die Erhebung von Elternbeiträgen 
(Elternbeitragssatzung)
4 Planungsrahmen der Kinder- und 
Jugendhilfe in Dresden – Ergän-
zung zum Allgemeinen Teil (Teil I), 
hier: Konzept zur Beteiligung der 
Adressatinnen und Adressaten an 
der Jugendhilfeplanung
5 Planungsrahmen der Kinder- und 
Jugendhilfe in Dresden: Leistungs-
felder und Leistungsarten (Teil III)
In der Sitzung am 18. April 2019 
vertagt:
6 Prüfauftrag an die Verwaltung 
des Jugendamtes
7 Evaluation der Tätigkeit von 
Trägern der freien Kinder- und 
Jugendhilfe in Dresden
8 Änderung der Satzung des Ei-
genbetriebes Kindertageseinrich-
tungen Dresden sowie der Satzung 
der Landeshauptstadt Dresden für 
das Jugendamt, beide zuletzt geän-
dert durch Stadtratsbeschluss vom  
24. November 2016
9 Berichte aus den Unterausschüs-
sen

Ausschüsse des Stadtrates tagen

Das Jugendamt der Landeshaupt-
stadt Dresden zeigt gemäß die 
Anerkennung des Trägers
FES Dresden gGmbH, Hausdorfer 
Straße 4, 01277 Dresden, 
als Träger der freien Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII i. V. m. § 19 
LJHG an. Die Anzeige erfolgt ge-
mäß § 19 Abs. 6 des Sächsischen 
Landesjugendhilfegesetzes. Die 
Anerkennungsvoraussetzungen 
gemäß § 75 SGB VIII wurden 
vom Jugendamt geprüft und der 
Jugendhilfeausschuss hat die An-
erkennung in seiner Sitzung am  
4. April 2019 beschlossen (V2863/19).

Anerkennung als Träger 
der freien Jugendhilfe

Stadtrat?

ratsinfo.dresden.de

Beantragen?

dresden.de/buergerbueros
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Die Stadtbezirksbeiräte und Ort-
schaftsräte laden die Dresdnerinnen 
und Dresdner zu ihren öffentlichen 
Sitzungen ein. Die nächsten Termine:

■■ Prohlis
Montag, 13. Mai, 17 Uhr, Stadtbezirks
amt Prohlis, Bürgersaal, Prohliser 
Allee 10
Aus der Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:

■■ Vorstellung der im Rahmen der 
Suchtprävention in Prohlis tätigen 
Streetworker

■■ Jahresberichte der Stadtteilbüros 
Prohlis und Am Koitschgraben für 
2018

■■ Fortschreibung Fachplan Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertages-
pflege für das Schuljahr 2019/2020

■■ Investive Sportförderung für das 
Fördervorhaben: Sportanlagener-
weiterung Wittgensdorfer Straße 30 
durch Neubau einer Ballspielhalle 
und Freianlagen durch die SG Ge-
bergrund Goppeln e. V.

■■ Sonderprogramm barrierefreie 
Bushaltestellen 2019

■■ Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 6035, Dresden-Nieder-
sedlitz, Neue Waldorfschule, hier: 
1. Abwägungsbeschluss, 2. Sat-
zungsbeschluss sowie Billigung 
der Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung nach  
§ 10 a Abs. 1 BauGB zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan

■■ Fachplan Asyl und Integration 
2022

■■ Straßenrückbau stoppen – Ver-
kehrsplanung für alle Verkehrsteil-
nehmer, hier: Korrektur Vorpla-
nungen Stadtbahn 2020 Teilstrecke 
1.3 „Nürnberger Straße–Zellescher 
Weg–Caspar-David-Friedrich-Stra-
ße“

■■ Prüfung und Einrichtung von 
weiteren Aktivitätspunkten mit 
Sportgeräten im öffentlichen Bereich

■■ Informationen zum Planungs-
stand sowie zur Umsetzung von 
Stadtratsbeschlüssen über Bauvorha-
ben des Straßen- und Tiefbauamtes 
im Stadtbezirk Prohlis

■■ Förderung von Projekten durch 
den Stadtbezirksbeirat Prohlis, 
hier: Projektförderung (Pro0003/19) 
„Durchführung einer Festveranstal-
tung anlässlich der 125 Jahrfeier 
Freiwillige Feuerwehr Dresden-
Niedersedlitz“

■■ Förderung von Projekten durch 
den Stadtbezirksbeirat Prohlis, hier: 
Projektförderung „Errichtung eben-
erdiger Stellplätze auf dem Vereins-
grundstück Antonin-Dvorak-Straße 
8, 01257 Dresden“

■■ Förderung von Projekten durch 
den Stadtbezirksbeirat Prohlis, hier: 
Projektförderung „Sommer- und 
Nachbarschaftsfest Neue Waldorf-
schule Dresden, Teilprojekt Famili-
entheatervorstellung“

■■ Finanzierung von Gehbahnin-
standsetzungen im Stadtbezirk 
Prohlis

■■ Erichtung Spielplatz Leubnitzer 

Höhe, hier: Planungsleistung
■■ Baumpflanzungen Sosaer Straße
■■ Umsetzung Begleitplanung Wasa-

platz, hier: Gestaltung des künftigen 
Marktplatzes in der Adventszeit

■■ Altfranken
Montag, 13. Mai, 19 Uhr, Ort-
schaftszentrum Altfranken, Sit-
zungssaal, Otto-Harzer-Straße 2 b
Aus der Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:

■■ Fortschreibung Fachplan Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertages-
pflege für das Schuljahr 2019/2020

■■ Klärung von verschiedenen ver-
kehrstechnischen Problemen mit 
dem Straßen- und Tiefbauamt

■■ Cossebaude
Dienstag, 14. Mai, 18.30 Uhr, Bürger-
saal der Verwaltungsstelle Cossebau-
de, Dresdner Straße 3
Aus der Tagesordnung in öffentli-
cher Sitzung:

■■ Fortschreibung Fachplan Kin-
dertageseinrichtungen und Kin-
dertagespflege für das Schuljahr 
2019/2020

■■ Sonderprogramm barrierefreie 
Bushaltestellen 2019

■■ Fachplan Asyl und Integration 
2022

■■ Finanzmittel zur Erneuerung 
der mobilen Musikanlage sowie zur 
Anschaffung neuer DJ-Technik für 
das Jugendhaus „Alte Feuerwehr“ 
Cossebaude

■■ Beratung über Öffnungszeiten 
2020 aus besonderen Anlass in der 

Ortschaft
■■ Leuben

Mittwoch, 15. Mai, 18 Uhr, Stadt-
bezirksamt Leuben, Bürgersaal, 
Hertzstraße 23
Aus der Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:

■■ Fachplan Asyl und Integration 
2022

■■ Fortschreibung Fachplan Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertages-
pflege für das Schuljahr 2019/2020

■■ Sonderprogramm barrierefreie 
Bushaltestellen 2019
Kiessee Leuben als sichere Bade-
stelle entwickeln

■■ Begrünungssatzung für die 
Landeshauptstadt Dresden

■■ Loschwitz
Mittwoch, 15. Mai,19 Uhr, im 
Stadtbezirksamt Loschwitz, Be-
ratungsraum, 2. Etage, Grund-
straße 3,
Aus der Tagesordnung in öffent-
licher Sitzung 

■■ Herstellung eines Image-Films 
gegen ein Kieswerk in Söbrigen

■■ Beschaffung von Präsentati-
onstechnik für öffentliche Ver-
anstaltungen zur Ortsgeschichte

■■ Förderung der Öffentlichkeits-
arbeit des Stadtbezirksamtes 
Loschwitz-Fortschreibung Fach-
plan Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespf lege für das 
Schuljahr 2019/2020

■■ Begrünungssatzung für die 
Landeshauptstadt Dresden

Stadtbezirksbeiräte und Ortschaftsräte tagen

Auf der Grundlage des § 8 des Bun-
desfernstraßengesetzes (FStrG) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 14. August 2017 
(BGBl. I S. 3122) i. V. m. § 20 des 
Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Straßengesetz 
– SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24. Februar 2016 (SächsGVBl. S. 78), 
wird Folgendes angeordnet.
1. Die im öffentlichen Straßenraum 
der Landeshauptstadt Dresden 
(einschließlich der durch die Stadt 
führenden Bundesfernstraßen) 
widerrechtlich angebrachten bzw. 
aufgestellten Werbeanlagen oder 

Werbeträger (zum Beispiel Veran-
staltungswerbung, Wahlwerbung, 
Hinweisschilder, Wegweiser für 
Firmen, Gewerbeausübungen) sind 
vom Eigentümer/von der Eigentü-
merin und/oder Verursachenden 
bis zum 13. Mai 2019, 10 Uhr, zu 
beseitigen.
2. Das widerrechtliche Anbringen 
bzw. Aufstellen von Werbeanlagen 
oder Werbeträgern (zum Beispiel 
Veranstaltungswerbung, Wahlwer-
bung, Hinweisschilder, Wegweiser 
für Firmen, Gewerbeausübungen) 
im öffentlichen Straßenraum der 
Landeshauptstadt Dresden (ein-
schließlich der durch die Stadt 
führenden Bundesfernstraßen) ist 
zu unterlassen.
3. Soweit die Beseitigung der Wer-

beanlagen oder Werbeträger bis zu 
dem in Ziffer 1 genannten Termin 
nicht erfolgt, wird die Landeshaupt-
stadt Dresden auf Kosten der Pflich-
tigen die Beseitigung vornehmen.
Die Kosten betragen voraussicht-
lich ca. 5,15 Euro bzw. 9,50 Euro 
je entfernter Werbeanlage oder 
Werbeträger.
4. Es wird die sofortige Vollziehung 
der Verpflichtung nach Ziffer 1 
angeordnet.
Die Allgemeinverfügung gilt am 
10. Mai 2019 als bekannt gegeben. 
Die Allgemeinverfügung, deren 
Begründung sowie die Begründung 
des besonderen Interesses an der 
sofortigen Vollziehung können im 
vollen Wortlaut bei der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und 

Tiefbauamt, SG Straßenverwaltung, 
St. Petersburger Straße 9, 01069 
Dresden, Zimmer K 135, während 
der Sprechzeiten oder nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung, 
Telefon: (03 51) 4 88 17 72, eingese-
hen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung 
kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei 
der Landeshauptstadt Dresden zu 
erheben. Der Hauptsitz befindet 
sich im Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 
01067 Dresden.

Dr. Robert Franke
komm. Leiter des Straßen- und 
Tiefbauamtes

Beseitigung/Unterlassung widerrechtlich angebrachter bzw.  
aufgestellter Werbeanlagen oder Werbeträger im öffentlichen  
Straßenraum der Landeshauptstadt Dresden

Allgemeinverfügung
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In der Landeshauptstadt Dresden 
sind die folgenden Stellen zu 
besetzen. Jede einzelne der dort 
beschriebenen Aufgaben trägt 
ihren Teil zur Gestaltung einer 
funktionierenden und lebenswer-
ten Stadt und Stadtgesellschaft 
bei. Wir, die Landeshauptstadt 
Dresden, laden Sie ein, daran 
mitzuwirken. Dresden ist eine 
von hoher Lebensqualität, so-
zialer und kultureller Vielfalt 
geprägte Landeshauptstadt mit 
mehr als 550 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern. Wir bieten 
Ihnen familienfreundliche flexi-
ble Arbeitszeiten und vielfältige 
Fortbildungsmöglichkeiten, eine 
betriebliche Altersversorgung 
sowie ein ermäßigtes Ticket für 
den Personennahverkehr („Job-
ticket“). Die Gleichbehandlung 
aller sich bewerbenden Personen 
ist uns nicht nur gesetzlicher 
Auftrag, sondern eine Selbstver-
ständlichkeit.
Ist Ihr Interesse geweckt? Erfüllen 
Sie die Anforderungen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Bewer-
bungen. Wie uns die Bewerbung 
erreicht, erfahren Sie unter der 
jeweiligen Stellenausschreibung.

■■ Im Geschäftsbereich Kultur 
und Tourismus ist die Stelle 

Büroleiter/-in
Entgeltgruppe 10

Chiffre-Nr. GB4190402

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbil-
dung, zum Beispiel  Diplom 
(FH, BA), Bachelor (FH, BA oder 
Uni), Fachwirt (VWA, BA), A-II-
Lehrgang 
Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 17. Mai 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im A mt f ür Kultur und 
Denkmalschutz, Staatsoperette 
Dresden, ist die Stelle

Sachbearbeiter/-in  
Besucherservice
Entgeltgruppe 6

Chiffre-Nr. 41190403

ab sofor t ,  be f r i s tet  a l s  E l -
ter nzeit ver t ret ung bi s  zum  
31. Juli 2020, zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Ausbildung in 
einem anerkannten Ausbildungs-
beruf mit einer Ausbildungsdauer 
von mindestens drei Jahren 
oder gleichwertig (vorzugsweise 
Verwaltungsfachangestellte/-r, 
FA/Kauf leute Bürokommunika-
tion/Büromanagement oder der 
Fachrichtungen Verkauf, Touris-
mus), A-I-Lehrgang 

Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 17. Mai 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Sozialamt ist die Stelle 

Sachbearbeiter/-in  
Personalverwaltung

Entgeltgruppe 6 
Chiffre-Nr. 50190403

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Ausbildung in 
einem anerkannten Ausbildungs-
beruf mit einer Ausbildungsdauer 
von mindestens drei Jahren 
oder gleichwertig (vorzugsweise 
Verwaltungsfachangestellte/-r, 
FA /Kauf leute Bürokommuni-
kation/Büromanagement), A-I-
Lehrgang 
Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 17. Mai 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Geschäftsbereich Bi l -
dung und Jugend ist die Stelle 

Koordinator/-in Schule/Beruf-
liche Bildung Neuzugewan-

derte
Entgeltgruppe 9 c

Chiffre-Nr. GB2190401

ab sofort befristet als Elternzeit-

vertretung zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbil-
dung, zum Beispiel Diplom (FH, 
BA), Bachelor (FH, BA oder Uni), 
Fachwirt (VWA; BA) der Fach-
richtung Geistes-, Erziehungs- 
oder Sozialwissenschaften oder 
vergleichbar
Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 24. Mai 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Jugendamt sind zwei 
Stellen 

Sozialpädagoge/-in  
Pflegekinderdienst

Entgeltgruppe S 11 b
Chiffre-Nr. 51190404

ab dem sofort befristet als Eltern-
zeit- bzw. Langzeitkrankvertre-
tung zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbil-
dung, zum Beispiel Diplom (FH, 
BA), Bachelor (FH, BA oder Uni) 
in der Fachrichtung Sozialarbeit/
Sozialpädagogik mit staatlicher 
Anerkennung oder vergleichbar
Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 35 bzw. 24 Stunden.
Bewerbungsfrist: 24. Mai 2019

 bewerberportal.dresden.de

dresden.de/stellen

Stellenausschreibungen der Landeshauptstadt Dresden

Die am 3. Mai 2019 im Amtsblatt 
veröffentlichte Interessenbekun-
dung wird aufgrund eines inhalt-
lichen Fehlers aufgehoben. Hier 
die neue Veröffentlichung:
Der Freistaat Sachsen gewährt 
den Landkreisen und kreisfreien 
Städten seit 2017 finanzielle Zu-
wendungen zum Ausbau und zur 
qualitativen Weiterentwicklung 
von Maßnahmen der Schulsozi-
alarbeit. Zur Umsetzung dieser 
Förderrichtlinie wurde bereits 2017 
ein „Regionales Gesamtkonzept zur 
Weiterentwicklung der Schulsozi-
alarbeit in der Landeshauptstadt 
Dresden“ erarbeitet. 
Daraus resultierend fordert die 
Landeshauptstadt Dresden Träger 
der freien Jugendhilfe auf, eine 
Interessensbekundung für ein 
Angebot der Schulsozialarbeit für 
die Freie Evangelische Schule in 

01277 Dresden, Hausdorfer Straße 4  
(1,0 VzÄ) abzugeben.
Anerkannte Träger der freien Ju-
gendhilfe haben die Möglichkeit, 
einen Antrag auf Förderung von 
Schulsozialarbeit für den Schul
standort im Rahmen der aufgeführ-
ten Personalausstattung (VzÄ) zu 
stellen. Dieser Antrag besteht aus 
einem auf den Standort abgestimm-
ten Konzept und einem schlüssigen 
Kosten- und Finanzierungsplan.
Aus dem Konzept sollen folgende 
Aussagen hervorgehen:

■■ Projektbeschreibung unter 
Berücksichtigung der Fachemp-
fehlung zur Schulsozialarbeit im 
Freistaat Sachsen, des Regionalen 
Gesamtkonzeptes zur Weiterent-
wicklung von Schulsozialarbeit 
in der Landeshauptstadt Dresden, 
der Richtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales 

und Verbraucherschutz zur För-
derung von Schulsozialarbeit im 
Freistaat Sachsen (FRL Schulsozi-
alarbeit) vom 6. März 2018 und des 
Förderkonzeptes zur Richtlinie des 
Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Verbraucherschutz 
zur Förderung von Jugendsozialar-
beit an Schulen (Schulsozialarbeit) 
im Freistaat Sachsen (FRL Schulso-
zialarbeit)

■■ Aussagen zu bisherigen Erfah-
rungen des Trägers in der Schulso-
zialarbeit und in anderen Bereichen 
der Kinder- und Jugendhilfe

■■ Aussagen zur strukturellen 
Einbindung der Schulsozialarbeit 
in die Teamstrukturen des An-
tragstellers

■■ Aussagen zur bestehenden 
oder geplanten Kooperation mit 
der Schule

■■ Aussagen zur Berücksichtigung 

von Inklusion (Umsetzung UN-BRK) 
und Integration (als Migrations-
thema)

■■ Aussagen zur Qualitätssiche-
rung
Als Leistungsbeginn ist der 15. 
August 2019 vorgesehen.
Ansprechpartnerin für Fragen 
ist Frau Junghans per E-Mail  
NJunghans@dresden.de oder te-
lefonisch unter (03 51) 4 88 46 99.
Die vollständigen Unterlagen 
senden Sie bitte bis zum 3. Juni 
2019 an: Landeshauptstadt Dres-
den, Jugendamt, Frau Junghans,  
PF 12 00 20, 01001 Dresden. 
Bitte beachten Sie, dass nur die bis 
zum genannten Datum eingegan-
genen Dokumente berücksichtigt 
werden. Die Vergabe von Förder-
mitteln erfolgt vorbehaltlich einer 
noch ausstehenden Förderentschei-
dung des Freistaates Sachsen.

Interessenbekundung zur Etablierung von Schulsozialarbeit  
in der Landeshauptstadt Dresden
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MPA
Dresden

www.mpa-dresden.de

Internationales 
Kompetenzzentrum
für aktiven und passiven 
Brandschutz

  Die MPA ist für Sie als Prüf-, Überwachungs-, und Zertifizierungs- 
stelle sowie als Ingenieurbüro im bauprojektbezogenen Brand-
schutz tätig.

Prüfen  Überwachen  Zertifizieren  Gutachten  Schulungen  Brand-
schutznachweise  Baubegleitender Brandschutz

Brandschutztechnische 
Sonderfälle - 
unser Ingenieurbüro 
ist darauf spezialisiert!

  Wir haben als Ansprechpartner für Planer, Gutachter, Sachver-
ständige, Bauherren, Behörden usw. die Antworten.

MPA Dresden GmbH 
Fuchsmühlenweg 6 F 
09599 Freiberg
Tel.: +49 (0) 3731 20393 - 0
Fax: +49 (0) 3731 20393 110 
E-Mail: info@mpa-dresden.de 

 Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz

· Erstellung von Arbeitsschutzkonzepten

·  Gefährdungs- und Belastungsbeurteilungen

·  Unterweisung/Schulung der Mitarbeiter

· Begehung der Arbeitsplätze

·  Beratung zur Gestaltung von Bildschirm-
arbeitsplätzen

·  arbeitsschutzrelevante Dokumentenerstellung

·  Grenzwertmessung von Staub, Lärm, Licht

·  Moderation von Arbeitssicherheitsausschüssen

·  Beratung zur Auswahl von Arbeitsschutzmitteln/
PSA

·  Durchführung von Feuerlöschübungen auf 
unserem Firmengelände

Wir machen
Sicherheit!

·  Durchführung von Feuerlöschübungen auf 
unserem Firmengeländeunserem Firmengelände

ConCert GmbH
Fuchsmühlenweg 6 F

09599 Freiberg

Tel. +49(0) 3731.20393-297
E-Mail: info@concert-freiberg.dewww.concert-freiberg.de
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Wir trauern um unseren ehe-
maligen Fahrdienstleiter der 
Landeshauptstadt Dresden

Herrn Eckhard Becker
geboren: 21. November 1949
gestorben: 12. April 2019

In seiner langjährigen Tätig-
keit erwarb sich Herr Becker 
durch fachliche Kompetenz 
und Engagement, Achtung und 
Anerkennung. 
Wir werden ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

Landeshauptstadt Dresden

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister

Ines Leiteritz
Vorsitzende Gesamtpersonalrat                              

In der Gemarkung Kaditz wur-
den an den in der Ankündigung 
des Grenztermins vom 3. Mai 
2019 genannten Flurstücken 
639, 640a, 640b, 640/1, 2168/1 
Flurstücksgrenzen durch eine 
Katastervermessung bestimmt.
Dabei wurden folgende Amts-
handlungen vorgenommen:

■■ Grenzwiederherstellung von 
Flurstücksgrenzen (§ 16 Sächs-
VermKatG)

■■ Absehen von der Abmarkung 
(§17 SächsVermKatG in Verbin-
dung mit § 16 SächsVermKatGD-
VO) Rechtsgrundlage für die 
Amtshandlungen ist das Gesetz 
über das amtliche Vermessungs-
wesen und das Liegenschafts-
kataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und 
Katastergesetz – SächsVermKat) 

vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138), rechtsbereinigt mit Stand 
vom 5. Juni 2010 durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 19. Mai 2010 
(SächsGVBl. S. 134, 140) in Ver-
bindung mit der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Durchführung 
des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetz – Sächs-
VermKatGDVO vom 6. Juli 2011 
(SächsGVBl. S. 271).
Allen betroffenen Eigentümern, 
Erbbauberechtigten und Nut-
zungsberechtigten werden die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung 
und Abmarkung durch Offenle-
gung bekannt gemacht.
Die Ergebnisse liegen ab dem  
17. Mai 2019 bis zum 17. Juni 
2019 in den Geschäftsräumen – 
Rosenstraße 3 in 01796 Pirna in 

der Zeit von 9 bis 12 und 13 bis 
16 Uhr zur Einsichtnahme bereit. 
Gemäß § 17 Abs. (1) Satz 5 Sächs-
VermKatGDVO gelten die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung ab dem 24. Juni 2019 
als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Die offengelegten Ergebnisse der 
Grenzbestimmung und Abmar-
kung stellen Verwaltungsakte 
dar, gegen die Sie innerhalb 
eines Monats nach dem Wirk-
samwerden der Bekanntgabe 
Widerspruch einlegen können. 
Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei mir 
einzulegen.

Uwe Wiedner
Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur

Offenlegung von Ergebnissen einer  
Grenzbestimmung und Abmarkung in der  
Gemarkung Kaditz
gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und  

Katastergesetz – SächsVermKatGDVO vom 6. Juli 2011
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Der Stadtrat der Landeshauptstadt 
Dresden hat die o. g. Satzung in 
seiner Sitzung am 14. Februar 2019 
mit Beschluss zu V2233/18 nach  
§ 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen.
Der Bebauungsplan bedarf nicht 
der Genehmigung durch die obere 
Verwaltungsbehörde.
Die Satzung wird in Form der Ersatz-
bekanntmachung bekannt gemacht 
und tritt mit dieser Bekanntmachung 
im Dresdner Amtsblatt in Kraft.
Der Bebauungsplan und die ihm 
beigefügte Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung nach 
§ 10 a Absatz 1 BauGB sind im World 
Trade Center, Stadtplanungsamt, 
Plankammer, 3. Obergeschoss, 
Zimmer 3342, Freiberger Straße 39, 
01067 Dresden, niedergelegt. Sie kön-
nen dort während der Sprechzeiten 
durch jedermann kostenlos einge-

sehen werden. Zusätzlich können 
die Unterlagen im Themenstadtplan 
der Landeshauptstadt Dresden auf-
gerufen und eingesehen werden.
Die Grenze des räumlichen Gel-
tungsbereiches des Bebauungs-
planes ist im folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt. 
Maßgebend für den Geltungsbereich 
ist allein die zeichnerische Festset-
zung im Bebauungsplan.
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 
1 Satz 1 Nr. 1, 2 und 3, Absatz 2 und 
Absatz 3 Satz 2 BauGB bezeichneten 
Vorschriften wird unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Landes-
hauptstadt Dresden unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht wor-
den ist.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 

3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen 
Plan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, 
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande 
gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht 
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem 
Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Dresden, 2. Mai 2019

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den Bebauungsplan  
Nr. 3006, Dresden-Altstadt II/Strehlen, Lennéplatz
Satzungsbeschluss

Öffentliche Bekanntmachung
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Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften hat in seiner Sitzung 
am 26. September 2018 nach § 2 
Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
mit Beschluss Nr. V2538/18 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 3040, Dresden-Hellerau Nr. 14, 
Festspielhaus Hellerau, beschlos-
sen. Der Bebauungsplan hat die 
Sicherung der Gemeinbedarfsflä-
che für das Festspielareal Hellerau 
zum Ziel und soll die Vorausset-
zungen für die Weiterentwicklung 
der kulturellen Einrichtung am 
Standort schaffen.
Die Grenze des räumlichen Gel-
tungsbereiches ist in dem fol-
genden Übersichtsplan zeichne-
risch dargestellt. Maßgebend ist 
die zeichnerische Festsetzung im 
Maßstab 1:1000.
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 
Absatz 1 Satz 1 BauGB über die 
Neuordnung des Gebietes über die 

voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung in einer öffentlichen 
Erörterung am Dienstag, 28. Mai 
2019, 19 Uhr, im Rathaus Klotz-
sche, Bürgersaal, Kieler Straße 
52, 01109 Dresden, unterrichtet. 
Im Rahmen der Vorstellung wird 
der Öffentlichkeit Gelegenheit 
gegeben, sich über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung 
und die künftige Bebauung des 
Gebietes zu informieren, sie zu 
erörtern sowie Stellungnahmen 
vorzubringen.
Die Planung des Bebauungsplanes 
Nr. 3040 liegt darüber hinaus mit 
Begründung vom 20. Mai 2019 bis 
einschließlich 28. Juni 2019 in der 
Stadtverwaltung der Landeshaupt-
stadt Dresden, World Trade Center, 
Erdgeschoss, Ausstellungsraum des 
Stadtmodells, Ammonstraße 70, 
01067 Dresden, während folgender 
Sprechzeiten aus:
Montag, Freitag 9 bis 12 Uhr

Dienstag, Donnerstag 9 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Die kompletten Planungsunter-
lagen können während des o. g. 
Auslegungszeitraums auch auf der 
Internetseite der Landeshauptstadt 
Dresden unter www.dresden.de/
offenlagen eingesehen werden. 
Zusätzlich sind die kompletten 
Planungsunterlagen auch auf dem 
zentralen Landesportal Bauleitpla-
nung unter www.bauleitplanung.
sachsen.de einsehbar.
Während der frühzeitigen Be-
teiligung besteht allgemein die 
Möglichkeit, Einsicht in die Pla-
nunterlagen des Bebauungsplanes 
zu nehmen und Stellungnahmen 
an das Stadtplanungsamt der Lan-
deshauptstadt Dresden, Postfach  
12 00 20, 01001 Dresden, zu senden 
oder während der Sprechzeiten 
im World Trade Center, Stadt-
planungsamt, Freiberger Straße 
39, 01067 Dresden, Zimmer 4402  

(4. Obergeschoss), zur Niederschrift 
vorzubringen oder abzugeben.
Stellungnahmen, die nicht wäh-
rend der Beteiligungsfrist abge-
geben werden, können bei der 
weiteren Bearbeitung des Bebau-
ungsplanes unberücksichtigt blei-
ben (§ 3 Absatz 2 Satz 2 Halbsatz 
2 BauGB).

Dresden, 29. April 2019

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister

Hinweis:
Im gleichen Zeitraum ist eine 
Einsichtnahme in eine Kopie 
des Bebauungsplanes Nr. 3040 
im Stadtbezirksamt Klotzsche,  
1. Obergeschoss, Zimmer 210, 
Kieler Straße 52, 01109 Dresden, 
während o. g. Sprechzeiten mög-
lich.

Bebauungsplan Nr. 3040, Dresden-Hellerau Nr. 14,  
Festspielhaus Hellerau
Vorstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und frühzeitige Beteiligung

Öffentliche Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bau-
ordnung (SächsBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 11. Mai 
2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. 
Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 706) 
geändert worden ist, wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
Das Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden als untere Bau-
aufsichtsbehörde hat mit Bescheid 
vom 25. April 2019 eine Baugeneh-
migung mit dem Aktenzeichen 63/2/
BV/01193/18 im Genehmigungs-
verfahren nach § 64 SächsBO mit 
folgendem verfügenden Teil erteilt: 
(1) Die Baugenehmigung für das 
Vorhaben: 
Nutzungsänderung von Abstellräu-

men im EG in eine Wohneinheit, 
Ausbau des Dachgeschosses zu Wohn-
räumen mit Einbringen einer Dach-
gaube, Änderung der Grundrisse und 
Fassaden, Antrag auf Abweichung 
von den Vorschriften der SächsBO 
auf dem Grundstück: 
Alttrachau 1; 
Gemarkung Trachau, Flurstück 13/1
wird unter Nebenbestimmungen 
erteilt. 
(2) Die Baugenehmigung enthält Be-
dingungen und Auflagenvorbehalte 
(3) Es wurde eine Abweichung zuge-
lassen von § 37 (4) SächsBO. 
(4) Bestandteil der Genehmigung sind 
die in der Baugenehmigung aufge-
führten und mit der Genehmigung 
ausgefertigten Bauvorlagen. 

Der Genehmigungsbescheid enthält 
folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats ab Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist bei der Landes-
hauptstadt Dresden zu erheben. Der 
Hauptsitz befindet sich im Rathaus, 
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden. 
Hinweise: Die Zustellung der Bauge-
nehmigung an die Eigentümer be-
nachbarter Grundstücke (Nachbarn) 
gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl 
von Nachbarn, denen die Baugeneh-
migung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt, § 70 Abs. 
3 Satz 3 SächsBO. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an Nachbarn gilt 

mit dem Tag der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung als bewirkt. 
Die oben genannte Rechtsbehelfs-
belehrung gilt auch gegenüber den 
Nachbarn. 
Die vollständige Baugenehmigung 
und die Verfahrensakte können im 
Bauaufsichtsamt der Landeshaupt-
stadt Dresden, Rosenstraße 30, 01067 
Dresden, Zimmer 6001, während der 
Sprechzeiten eingesehen werden. 
Sprechzeiten: montags und freitags  
9 bis 12 Uhr, dienstags und donners-
tags 9 bis 18 Uhr 

Dresden, 9. Mai 2019 

Ursula Beckmann
Leiterin Bauaufsichtsamt

Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben  
„Nutzungsänderung von Abstellräumen im EG in eine Wohneinheit, 
Ausbau des Dachgeschosses zu Wohnräumen mit Einbringen einer 
Dachgaube, Änderung der Grundrisse und Fassaden, Antrag auf  
Abweichung von den Vorschriften der SächsBO“
Alttrachau 1; Gemarkung Trachau; Flurstück 13/1 

Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung über die
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl.  
S. 186), die zuletzt durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 11. Dezember 
2018 (SächsGVBl. S. 706) geän-
dert worden ist, wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
Das Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden als untere 
Bauaufsichtsbehörde hat mit 
Bescheid vom 16. April 2019 eine 
Baugenehmigung mit dem Ak-
tenzeichen 63/5/BV/00361/19 im 
Genehmigungsverfahren nach  
§ 63 SächsBO mit folgendem ver-
fügenden Teil erteilt: 
(1) Die Baugenehmigung für das 
Vorhaben: 
Errichtung eines Einfamilien-
hauses und Errichtung eines 
Stellplatzes
auf dem Grundstück: 
Beilstraße; 
Gemarkung Strehlen, Flurstück 
218/7
wird unter Nebenbestimmungen 

erteilt. 
(2) Es wurde eine Ausnahme von 
Verboten der Gehölzschutzsatzung 
und dem Verbot nach § 39 Abs. 5 
BNatSchG erteilt. 
(3) Die Baugenehmigung enthält 
Bedingungen, Auflagen und einen 
Auflagenvorbehalt. 
(4) Bestandteil der Genehmigung 
sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefert igten 
Bauvorlagen. 
Der Genehmigungsbescheid ent-
hält folgende Rechtsbehelfsbe-
lehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats ab Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei 
der Landeshauptstadt Dresden zu 
erheben. Der Hauptsitz befindet 
sich im Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 
01067 Dresden. 
Hinweise: Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Eigen-
tümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 

1 SächsBO wird aufgrund der groß-
en Anzahl von Nachbarn, denen 
die Baugenehmigung zuzustellen 
ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt, § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO. 
Die Zustellung der Baugenehmi-
gung an Nachbarn gilt mit dem 
Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung als bewirkt. Die 
oben genannte Rechtsbehelfsbe-
lehrung gilt auch gegenüber den 
Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung 
und die Verfahrensakte können 
im Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden, Rosenstraße 
30, 01067 Dresden, Zimmer 5018, 
während der Sprechzeiten einge-
sehen werden. 
Sprechzeiten: 
montags und freitags 9 bis 12 
Uhr, dienstags und donnerstags 
9 bis 18 Uhr 

Dresden, 9. Mai 2019

Ursula Beckmann
Leiterin Bauaufsichtsamt

Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben 
„Errichtung eines Einfamilienhauses und  
Errichtung eines Stellplatzes“
Beilstraße; Gemarkung Strehlen; Flurstück 218/7 

Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen 
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